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Studienordnung für den Bachelorstudiengang Chinastu-
dien/Ostasienwissenschaften, das 60-Leistungspunkte-

Modulangebot in Chinastudien/Ostasienwissenschaften,
das 30-Leistungspunkte-Modulangebot in Chinastudien

und das 30-Leistungspunkte-Modulangebot in 
Chinesisch im Rahmen anderer Studiengänge

Präambel

Aufgrund von § 14 Abs. 1 Nr. 2 Teilgrundordnung (Erpro-
bungsmodell) vom 27. Oktober 1998 (FU-Mitteilungen Nr.
24/1998) hat der Fachbereichsrat des Fachbereichs
Geschichts- und Kulturwissenschaften am 9. Mai 2005 
folgende Studienordnung für den Bachelorstudiengang Chi-
nastudien/Ostasienwissenschaften, das 60- und das 30-Lei-
stungspunkte-Modulangebot in Chinastudien/Ostasienwis-
senschaften im Rahmen anderer Studiengänge und das
30-Leistungspunke-Modulangebot in Chinesisch im Rahmen
anderer Studiengänge erlassen*):
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1. Abschnitt: Allgemeiner Teil
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nastudien/Ostasienwissenschaften im Rahmen anderer
Studiengänge 

§ 10 Studienziele
§ 11 Aufbau und Gliederung
§ 12 Module des 60-Leistungspunkte-Modulangebots in 

Chinastudien/Ostasienwissenschaften im Rahmen an-
derer Studiengänge

4. Abschnitt: 30-Leistungspunkte-Modulangebot in Chi-
nastudien im Rahmen anderer Studiengänge

§ 13 Studienziele
§ 14 Aufbau und Gliederung
§ 15 Module des 30-Leistungspunkte-Modulangebots in 

Chinastudien im Rahmen anderer Studiengänge

5. Abschnitt: 30-Leistungspunkte-Modulangebot in Chi-
nesisch im Rahmen anderer Studiengänge

§ 16 Studienziele
§ 17 Aufbau, Gliederung und Module des 30-Leistungs-

punkte-Modulangebots in Chinastudien im Rahmen 
anderer Studiengänge

6. Abschnitt: Schlussteil 

§ 18 Inkrafttreten

Anlagen:

Anlage 1: Modulbeschreibungen

Anlage 2: Exemplarische Studienverlaufspläne

1. Abschnitt: Allgemeiner Teil

§ 1
Geltungsbereich

Diese Ordnung regelt Ziele, Inhalt und Aufbau des Bachelor-
studiengangs Chinastudien/Ostasienwissenschaften, des 60-
Leistungspunkte-Modulangebots in Chinastudien/Ostasien-
wissenschaften, des 30-Leistungspunkte-Modulangebots in
Chinastudien im Rahmen anderer Studiengänge und des 30-
Leistungspunkte-Modulangebots in Chinesisch im Rahmen
anderer Studiengänge aufgrund der Prüfungsordnung für den
Bachelorstudiengang Chinastudien/Ostasienwissenschaften,
das 60-Leistungspunkte-Modulangebot in Chinastudien/Ost-
asienwissenschaften, das 30-Leistungspunkte-Modulangebot
in Chinastudien und das 30-Leistungspunke-Modulangebot in
Chinesisch im Rahmen anderer Studiengänge vom 9. Mai
2005.

§ 2
Zugangsvoraussetzungen

(1) Zugangsvoraussetzung ist die Allgemeine Hochschul-
reife oder eine sonstige gesetzlich vorgesehene Studien-
berechtigung.

(2) Darüber hinaus sind für das Studium des Bachelorstu-
diengangs Chinastudien/Ostasienwissenschaften, dess 
60-Leistungspunkte-Modulangebots in Chinastudien/
Ostasienwissenschaften, des 30-Leistungspunkte--
Moduangebots in Chinastudien im Rahmen anderer Stu-
diengänge und des 30-Leistungspunkte-Modulangebots
in Chinesisch im Rahmen anderer Studiengänge Kennt-
nisse der englischen Sprache auf der Niveaustufe B 1
des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für
Sprachen oder gleichwertige Kenntnisse nachzuweisen.
Über die Gleichwertigkeit entscheidet der zuständige
Prüfungsausschuss oder eine von diesem beauftragte
Stelle.
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§ 3
Module

Der Bachelorstudiengang Chinastudien/Ostasienwissenschaf-
ten, das 60-Leistungspunkte-Modulangebot in Chinastudi-
en/Ostasienwissenschaften, das 30-Leistungspunkte-Modu-
langebot in Chinastudien im Rahmen anderer Studiengänge
und das 30-Leistungspunke-Modulangebots in Chinesisch im
Rahmen anderer Studiengänge sind in inhaltlich definierte
Einheiten (Module) gegliedert, die in der Regel zwei thema-
tisch aufeinander bezogene Lehr- und Lernformen umfassen.

§ 4
Lehr- und Lernformen

Es sind unter anderem folgende Lehr- und Lernformen vorge-
sehen:

1. Übungen dienen der Vermittlung von Arbeitstechniken,
Praxis- oder Sprachkenntnissen.

2. Grundkurse wenden sich an Studierende der ersten Stu-
dienphase und haben einführenden bzw. grundlegenden
Charakter. Die vorrangige Lehrform ist der Vortrag der
jeweiligen Lehrkraft im Präsensunterricht sowie Dis-
kussionen auf der Grundlage von Unterrichtsmitteln,
von vorzubereitender Lektüre von Fachliteratur und
Quellen, von schriftlichen bzw. mündlich vorzutragen-
den Arbeitsaufträgen sowie Gruppenarbeit im E-Lear-
ning-Bereich.

3. Einführungskurse wenden sich an Studierende in der
Grundphase und vermitteln exemplarisch grundlegende
Kenntnisse sowie ein Verständnis für historische und
aktuelle gesellschaftliche Prozesse in China. Die vor-
rangigen Arbeitsformen sind Diskussionen auf der
Grundlage von Unterrichtsmitteln, von vorzubereiten-
der Lektüre von Fachliteratur, von schriftlichen bzw.
mündlich vorzutragenden Arbeitsaufträgen sowie Grup-
penarbeit. Studierende beteiligen sich, beispielsweise in
Form von Referaten, aktiv an der Gestaltung der Kurse.

4. Seminare dienen der Auseinandersetzung mit exempla-
rischen Themenbereichen und der Einübung selbständi-
gen wissenschaftlichen Arbeitens. Die vorrangigen
Arbeitsformen sind Seminargespräche auf der Grundla-
ge von Unterrichtsmitteln, von vorzubereitender Lektü-
re von Fachliteratur und Quellen, von schriftlichen bzw.
mündlich vorzutragenden Arbeitsaufträgen sowie Grup-
penarbeit.

2. Abschnitt: Bachelorstudiengang Chinastudien/Ost-
asienwissenschaften

§ 5
Studienziele 

(3) Der Bachelorstudiengang führt zu einem ersten berufs-
qualifizierenden Hochschulabschluss.

(4) Der Studiengang zielt auf die Ausbildung von China-
Experten im weitesten Sinne ab, die für eine Tätigkeit in
China oder mit China-Bezug qualifiziert werden sollen;
dazu gehören eine grundlegende Sprachausbildung und
die Vermittlung gesellschaftlicher und historischer
Basiskenntnisse einschließlich der Vermittlung von
Arbeitsmethoden und berufspraktischen Kenntnissen
und Fähigkeiten.

(5) Das Studium im Bachelorstudiengang Chinastudien/
Ostasienwissenschaften soll die Studierenden auf Tätig-
keiten in unterschiedlichen Berufsfeldern vorbereiten.
Es ermöglicht eine inhaltliche/systematische Schwer-
punktbildung in den Bereichen 

- Geschichte und Kultur 
- Wirtschaft und Recht und 
- Politik und Gesellschaft Chinas, 

die durch das Studium geeigneter affiner Bereiche verstärkt
werden soll. Darüber hinaus werden die Studierenden für
einen weiterführenden Studiengang qualifiziert.

§ 6
Aufbau und Gliederung 

(1) Der Bachelorstudiengang Chinastudien/Ostasienwis-
senschaften gliedert sich in

1. das Kernfach 

2. affine Bereiche,

3. Module aus dem Studienbereich Allgemeine
Berufsvorbereitung.

(2) Das Kernfach gliedert sich in die Studienbereiche

1. Sprache

2. Chinastudien und

3. Geschichte.

(3) Über Inhalte und Qualifikationsziele, Lehr- und Lern-
formen, den zeitlichen Arbeitsaufwand, die Formen der
aktiven Teilnahme, die Regeldauer und die Angebots-
häufigkeit informieren für jedes Modul die Modulbe-
schreibungen gemäß Anlage 1. 

§ 7
Module des Kernfachs

(1) Im Kernfach werden folgende Module angeboten:

(a) Studienbereich Sprache
1. Chinesisch I

2. Chinesisch II
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3. Chinesisch III

4. Chinesisch IV

5a. Vertiefungsmodul Sprache: Geschichte und Kultur

5b. Vertiefungsmodul Sprache: Wirtschaft und Recht

5c. Vertiefungsmodul Sprache: Politik und Gesell-
schaft

5d. Vormodernes Chinesisch.

Die Module gemäß Nr. 1 bis Nr. 4 sind obligatorisch. Von den
Modulen gemäß Nr. 5a bis Nr. 5d ist eines zu absolvieren.
Wird das Modul gemäß Nr. 5d im Rahmen des Studienbe-
reichs Chinastudien (siehe unten zu b) belegt, so steht es im
Rahmen des Studienbereichs Sprache nicht zur Wahl.

(b) Studienbereich Chinastudien
1. Grundmodul 

2a. Aufbaumodul Geschichte und Kultur I

2b. Aufbaumodul Wirtschaft und Recht I

2c. Aufbaumodul Politik und Gesellschaft I

2d. Kulturen Ostasiens (unter besonderer Berücksich-
tigung Japans und Koreas)

2e. Politik und Wirtschaft Ostasiens (unter besonderer
Berücksichtigung Japans und Koreas)

3a. Aufbaumodul Geschichte und Kultur II

3b. Aufbaumodul Wirtschaft und Recht II

3c. Aufbaumodul Politik und Gesellschaft II

4a. Vertiefungsmodul Geschichte und Kultur I

4b. Vertiefungsmodul Wirtschaft und Recht I

4c. Vertiefungsmodul Politik und Gesellschaft I

5a. Vertiefungsmodul Geschichte und Kultur II

5b. Vertiefungsmodul Wirtschaft und Recht II

5c. Vertiefungsmodul Politik und Gesellschaft II

Das Modul gemäß Nr. 1 ist obligatorisch. Von den Modulen
gemäß Nr. 2a bis 2e, 3a bis 3c, 4a bis 4c und 5a bis 5c ist je
eines zu absolvieren. Alternativ zu den Modulen gemäß Nr. 2a
bis Nr. 2c kann das Modul Vormodernes Chinesisch (siehe
oben zu a Nr. 5d) im Rahmen des Studienbereichs Chinastu-
dien absolviert werden. 

(c) Studienbereich Geschichte
1. Geschichte Chinas bis 1911

2. Geschichte Chinas ab 1911

3. Geschichte Ostasiens (unter besonderer Berück-
sichtigung Japans und Koreas)

Von den vorgenannten Modulen sind zwei zu absolvieren.

(2) Über den empfohlenen Verlauf des Studiums im Kern-
fach unterrichtet der exemplarische Studienverlaufsplan
(Anlage 2).

§ 8
Affine Bereiche

(1) Module der affinen Bereiche erweitern das fachwissen-
schaftliche Spektrum. Zusammen mit den Modulen des
Kernfachs sollen die Module der affinen Bereiche den
Studierenden ein erweitertes, aber in sich geschlossenes
qualifikatorisches Profil verschaffen.

(2) Die Module der affinen Bereiche und darin erbrachte
Leistungen dürfen nicht mit Modulen und Leistungen
des Kernfaches und aus dem Studienbereich Allgemeine
Berufsvorbereitung übereinstimmen. 

(3) Wählbar sind Module der Fachbereiche und Zentralin-
stitute der Freien Universität Berlin, sofern aufgrund
von Beschlüssen der jeweils zuständigen Organe für die
Studierenden des Bachelorsstudiengangs Chinastudien/
Ostasienwissenschaften die Wählbarkeit zugesichert
worden ist. Dies gilt für Module der anderen Universi-
täten der Länder Berlin und Brandenburg entsprechend.
Der Katalog der wählbaren Module, deren Ziele und
Inhalte werden Studieninteressierten und Studierenden
rechtzeitig in geeigneter Weise bekannt gegeben.

§ 9
Studienbereich Allgemeine Berufsvorbereitung

(1) Module des Studienbereichs Allgemeine Berufsvorbe-
reitung sollen über die fachwissenschaftlichen Studien
hinaus eine breitere wissenschaftliche Bildung oder
weitere für eine berufliche Tätigkeit oder wissenschaft-
liche Weiterentwicklung förderliche Kenntnisse und
Fähigkeiten vermitteln.

(2) Die Module des Studienbereichs Allgemeine Berufsvor-
bereitung und darin erbrachte Leistungen dürfen nicht
mit Modulen und Leistungen des Kernfaches und den
gewählten Modulen aus affinen Bereichen übereinstim-
men.

(3) Den Studierenden wird rechtzeitig und in geeigneter
Form bekannt gegeben, welche Module des Studienbe-
reichs Allgemeine Berufsvorbereitung sie im Rahmen
des Bachelorstudiengangs Chinastudien/Ostasienwis-
senschaften absolvieren können. 
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(4) Ziele, Inhalte und Aufbau des Studienbereichs Allge-
meine Berufsvorbereitung werden in der jeweiligen Stu-
dienordnung geregelt. 

3. Abschnitt: 60-Leistungspunkte-Modulangebot in Chi-
nastudien/Ostasienwissenschaften im Rahmen anderer
Studiengänge  § 10 Studienziele

Das 60-Leistungspunkte-Modulangebot in Chinastudi-
en/Ostasienwissenschaften im Rahmen anderer Studien-
gänge soll Studierenden anderer Kernfächer grundle-
gende Fachkenntnisse auf dem Gebiet der Chinastudien
einschließlich der entsprechenden wissenschaftlichen
Arbeitsmethoden und praktischen Fertigkeiten und eine
grundlegende Ausbildung in modernem Chinesisch ver-
mitteln.

§ 11
Aufbau und Gliederung

(1) Das 60-Leistungspunkte-Modulangebot in Chinastudi-
en/Ostasienwissenschaften im Rahmen anderer Studien-
gänge kann mit einem zu einem anderen fachlichen
Bereich gehörenden Kernfach eines Bachelorstudien-
gangs kombiniert werden soweit die Studienordnung für
diesen Bachelorstudiengang diese Möglichkeit vorsieht.
Im Übrigen gilt § 6 Abs. 3 entsprechend.

(2) Das 60-Leistungspunkte-Modulangebot in Chinastudi-
en/Ostasienwissenschaften im Rahmen anderer Studien-
gänge gliedert sich in die Studienbereiche

1. Sprache

2. Chinastudien und

3. Geschichte.

(3) Über den empfohlenen Verlauf des Studiums unterrich-
tet der exemplarische Studienverlaufsplan (Anlage 2).

§ 12
Module des 60-Leistungspunkte-Modulangebots in Chi-
nastudien Ostasienwissenschaften im Rahmen anderer

Studiengänge

(1) Im 60-Leistungspunkte-Modulangebot in Chinastudi-
en/Ostasienwissenschaften im Rahmen anderer Studien-
gänge werden folgende Module angeboten:

(a) Studienbereich Sprache

1. Chinesisch I

2. Chinesisch II

3. Chinesisch III

4. Chinesisch IV

Die Module gemäß Nr. 1 bis Nr. 4 sind obligatorisch. 

(b) Studienbereich Chinastudien
1. Grundmodul

2a. Aufbaumodul Geschichte und Kultur I

2b. Aufbaumodul Wirtschaft und Recht I

2c. Aufbaumodul Politik und Gesellschaft I

2d. Vormodernes Chinesisch 

Das Modul gemäß Nr. 1 ist obligatorisch. Von den Modulen
gemäß Nr. 2a bis Nr. 2d ist eines zu absolvieren. 

(c) Studienbereich Geschichte
1. Geschichte Chinas bis 1911

2. Geschichte Chinas ab 1911

Beide Module sind obligatorisch.

(2) Über den empfohlenen Verlauf des Studiums im Kern-
fach unterrichtet der exemplarische Studienverlaufsplan
(Anlage 2).

4. Abschnitt: 30-Leistungspunkte-Modulangebot in Chi-
nastudien im Rahmen anderer Studiengänge  § 13 Studi-
enziele

Das 30-Leistungspunkte-Modulangebot in Chinastudien im
Rahmen anderer Studiengänge soll Studierenden anderer
Kernfächer die Beherrschung der wissenschaftlichen Arbeits-
methoden und die Grundzüge auf dem Gebiet der Chinastudi-
en vermitteln. 

§ 14
Aufbau und Gliederung

(1) Das 30-Leistungspunkte-Modulangebot in Chinastudien
im Rahmen anderer Studiengänge kann mit einem zu
einem anderen fachlichen Bereich gehörenden Kernfach
eines Bachelorstudiengangs kombiniert werden soweit
die Studienordnung für diesen Bachelorstudiengang
diese Möglichkeit vorsieht. Im Übrigen gilt § 6 Abs. 3
entsprechend.

(2) Das 30-Leistungspunkte-Modulangebot in Chinastudien
im Rahmen anderer Studiengänge gliedert sich in die
Studienbereiche

1. Chinastudien und

2. Geschichte.

(3) Über den empfohlenen Verlauf des Studiums unterrich-
tet der exemplarische Studienverlaufsplan (Anlage 2).
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§ 15
Module des 30-Leistungspunkte-Modulangebots in 

Chinastudien im Rahmen anderer Studiengänge

(1) Im 30-Leistungspunkte-Modulangebot in Chinastudien
im Rahmen anderer Studiengänge  werden folgende
Module angeboten:

(a) Studienbereich Chinastudien
1. Grundmodul

2a. Aufbaumodul Geschichte und Kultur I

2b. Aufbaumodul Wirtschaft und Recht I

2c. Aufbaumodul Politik und Gesellschaft I

2d. Vormodernes Chinesisch

Das Modul gemäß Nr. 1 ist obligatorisch. Von den Modulen
gemäß Nr. 2a bis Nr. 2d ist eines zu absolvieren. 

(b) Studienbereich Geschichte
1. Geschichte Chinas bis 1911

2. Geschichte Chinas ab 1911

Beide Module sind obligatorisch.

Über den empfohlenen Verlauf des Studiums im Kernfach
unterrichtet der exemplarische Studienverlaufsplan (Anlage 2).

5. Abschnitt: 30-Leistungspunkte-Modulangebot in Chi-
nesisch im Rahmen anderer Studiengänge  § 16 Studien-
ziele

Das 30-Leistungspunkte-Modulangebot in Chinesisch im
Rahmen anderer Studiengänge bietet Studierenden anderer
Kernfächer eine grundlegende Ausbildung in modernem Chi-
nesisch.

§ 17
Aufbau, Gliederung und Module des 30-Leistungspunkte

Modulangebots in Chinesisch im Rahmen anderer
Studiengänge

(1) Das 30-Leistungspunkte-Modulangebot in Chinesisch
im Rahmen anderer Studiengänge kann mit einem zu
einem anderen fachlichen Bereich gehörenden Kernfach
eines Bachelorstudiengangs kombiniert werden soweit
die Studienordnung für diesen Bachelorstudiengang
diese Möglichkeit vorsieht. Im Übrigen gilt § 6 Abs. 3
entsprechend.

(2) Im 30-Leistungspunkte-Modulangebot in Chinesisch im
Rahmen anderer Studiengänge  sind folgende Module
zu absolvieren:

1. Chinesisch I

2. Chinesisch II

3. Chinesisch III

4. Chinesisch IV

(3) Über den empfohlenen Verlauf des Studiums im Kern-
fach unterrichtet der exemplarische Studienverlaufsplan
(Anlage 2).

6. Abschnitt: Schlussteil 

§ 18
Inkrafttreten

Die vorliegende Ordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffentli-
chung in den Mitteilungen (Amtsblatt der Freien Universität
Berlin) in Kraft.
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Anlage 1: Modulbeschreibungen 

Erlauterungen: 

•	 Die folgenden Modulbeschreibungen benennen fur jedes Modul des Bachelorstudiengangs 
Chinastudien/Ostasienwissenschaften, des 60- Leistungspunkte-Modulangebots in 
Chinastudien/Ostasienwissenschaften, des 30-Leistungspunkte-Modulangebots in China­
studien und des 30-Leistungspunke-Modulangebots in Chinesisch im Rahmen anderer 
Studiengange 

die Bezeichnung des Moduls 
Inhalte und Qualifikationsziele des Moduls 
Lehr- und Lemformen des Moduls 
den studentischen Arbeitsaufwand, der fur die erfolgreiche Absolvierung eines Moduls 
veranschlagt wird, aufgeteilt in Prasenzzeiten und Zeiten fur das Selbststudium 
Formen der aktiven Teilnahme 
die Regeldauer des Moduls 
die Haufigkeit, mit der das Modul angeboten wird. 

•	 Die Angaben zum zeitlichen Arbeitsaufwand berucksichtigen u.a. 

die aktive Teilnahme im Rahmen der Prasenzstudienzeit 
den Arbeitszeitaufwand fur die Erledigung kleinerer Aufgaben im Rahmen der Pra­
senzstudienzei t 
die Zeit fur eine eigenstandige Vor- und Nachbereitung 
die unmittelbare Vorbereitungszeit fur Prufungsleistungen 
die Prufungszeit selbst. 

•
 
Sie korrespondieren mit der Anzahl der dem jeweiligen Modul zugeordneten Leistungs­

punkte als Ma13einheit fur den studentischen Arbeitsaufwand, der fur die erfolgreiche Ab­

solvierung des Moduls in etwa zu erbringen ist. Hiervon abgeleitet sind die Zeitangaben
 
fur das Selbststudium, welches den Aufwand fur die Vor- und Nachbereitung der Prasenz­

zeiten, fur die Prufungsvorbereitung etc. umfasst.
 

• Die aktive Teilnahme ist neben der regelmaliigen Teilnahme an den Lehr- und Lemfor­
men und der erfolgreichen Absolvierung der Prufungsleistungen eines Moduls Vorausset­
zung fur den Erwerb der dem jeweiligen Modul zugeordneten Leistungspunkte. 

• Die Regeldauer eines Moduls belauft sich auf entweder ein oder zwei Semester. 

• Die Hohe der Leistungspunkte sowie weitere prufungsbezogene Informationen zu jedem 
Modul sind der Anlage 1 der Prufungsordnung fur den Bachelorstudiengang 
ChinastudieniOstasienwissenschaften, das 60-Leistungspunkte-Modulangebots in 
ChinastudieniOstasienwissenschaften, das 30-Leistungspunkte-Modulangebot in China­
studien und das 30-Leistungspunke-Modulangebot in Chinesisch zu entnehmen. 



-
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a) Studienbereich Sprache 

Modul: Chinesisch I
 

Qualifikationszicle und InhaIte:
 
Nach Abschluss dieses Moduls haben die Studierenden Grundkenntnisse des modernen Chinesisch (putonghua) erlangt:
 
Hierzu gehoren Kenntnisse der chinesischen Phonetik, Grammatik, Wortkunde und Schrift einschlielilich der Beherr­
schung der Hanyu Pinyin Urnschrift und gangiger cinfacher Satzstrukturen. Die Studicrcnden sind in der Lage einfache
 
AuBerungen tiber Alltagsthemen sowohl schriftlich wic mundlich zu formulieren.
 
In diesem Modul werdcn aIle vier Kommunikationsfahigkciten (Horen, Sprcchen, Lescn, Schreiben) - vor aIlem in Grup­
penarbeit - erarbeitet und geubt.
 
Lehr- und Lernformcn
 Arbeitsaufwand Formen aktiver Teilnahme 

Prasenzzeiteu Selbststudium 
(Scrncsterwo­ (Stundcn) 
chenstunden) 

Ubung 2 150 Konversationsubungen in Gruppcn, 
Transformationsubungen in Grup-

Ubung 2 peri, Diktate, 

Ubung 2 
Erstellung einfacher Texte 

Dbung 2 

Veranstaltungssprache: Deutsch und/oder Chinesisch 

Arbeitszcitaufwand/h insgesamt: 240 

Dauer des Moduls: ein Semester 

Haufigkeit des Moduls: jedes Jahr im Wintersemester 

Modul: Chinesisch II 

Qualifikationsziele und Inhalte: 
In diesem Modul bauen die Studierenden ihre Kenntnisse des modernen Chinesisch (putonghua) - Phonetik, Grarnmatik, 
Wortkunde und Schrift - aus. Sie konnen einfache Gesprachc zu Alltagsthemen fuhren, Nach Abschluss verfugcn sie tiber 
einen erweitcrten Grundwortschatz, Sie sind in der Lage einfache zusammcnhangcnde Texte - rntindlich sowie schriftlich 
- wiederzugeben und gelesene Texte mundlich zusammenzufassen. 
1m dem Modul steht die Schulung des textbezogenen Lesevcrstehens der modernen Schriftsprache im Vordergrund. Die 
vertiefende Schulung des Horverstandnisses und der Sprechfertizkeit untcrstutzt dieses Ausbildunzsziel. 
Lehr- und Lernformen Arbeitsaufwand Formcn aktiver Teilnabme 

Prasenzzeiten Selbststudium 
(Semesterwochenstunden) (Stunden) 

Ubung 2 150 Diktate, mundliche Wiedergabe 
von Geschriebenem, 

Obung 2 Dialoge, Sprachlaborubungen III 

Obung 2 
Gruppen; angeleitete Schreibubun­
gen bis hin zur Erstellung eigener 

Obung 2 einfacher Texte; Transformations­
ubungen im SpracWabor und frei in 
Gruppen 

Veranstaltungssprache: Deutsch und/oder Chinesisch 

Arbeitszeitaufwandlb insgesamt: 240 

Dauer des Moduls: ein Semester 
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Modul: Chinesisch III 

Qualifikationsziele und Inhalte:
 
Dieses Modul ist auf die Vertiefung der Sprachkenntnisse und Ausweitung des Wortschatzes ausgerichtet. Nach Ab­
schluss dieses Moduls beherrschen die Studierenden eine angewandte Grammatik. Sie konnen Schriftzeichen und Lexeme
 
in Worterbuchern nachschlagen und eigenstandig ubersetzen, Die Studierenden konnen tiber Thernen, die ihnen vertraut
 
sind, einfache zusammenhange Texte schreiben. Sie verfugen tiber einen erweiterten Wortschatz.
 
Lernziele sind die Vergrolserung des Wortschatzes, Erweiterung der grammatischen Strukturen.
 

ArbeitsaufwandLehr- und Lernfor­
men 

Priisenzzeiten Selbststudium 
(Stunden)(Semesterwochenstunden) 

2 130 

Ubung 

Ubung 

2
 

Obung
 2( 
2
 

Veranstaltungssprache: Deutsch und/oder Chinesisch
 

Ubung 

Arheitszeitaufwand/h insgesamt: 210 

Dauer des Moduls: ein Semester 

Haufigkeit des Moduls: jedes Jahr im Wintcrsemester 

Formen aktiver Teilnahme 

Gcsprache und Sprachubungcn, 
schriftlic he Ubcrsctzungen chinesischer 
Texte ins Deutsche und schriftliche Uber­
setzungen deutscher Texte ms Chinesi­
schc: Verfassen von Texten. 

(
 

Modul: Chinesisch IV 

Qualifikationsziele und Inhalte:
 
Dieses Modul ist auf die weitere Vertiefung der Sprachkenntnisse und Ausweitung des Wortschatzes ausgerichtet. Die
 
Studierenden sind in der Lage Ireie Konversationen tiber gelcscne und erarbeitete Texte zu fuhrcn.
 
Lernziele sind die Vergroberung des Wortschatzes, Erweiterung der grarnmatischcn Strukturen. sowie die Befahigung zur
 
Konversation tiber das studentische und gesellschaftliche Leben in China.
 

I 
Arbeitsaufwand Formen aktiver TeilnahmeLehr- und Lernformen 

Selbststudium 
(Semesterwochenstunden) 

Prasenzzeiten 
(Stunden)
 

Ubung
 2 130 Gesprache und Sprachubungen, 
schriftliche Ubersetzungen, Uber­

2Ubung setzungen von einfachen kurzen 
Texten 

2Ubung 

Ubung 2 

Veranstaltungssprache: Deutsch und/oder Chinesisch 

Arbeitszeitaufwand/h insgesamt: 210 

Dauer des Moduls: ein Semester 

Hiiufigkeit des Moduls: jedes Jahr im Somrnersemester 
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Modul: Vertiefungsmodul Sprache: Geschichte und Kultur 

Qualifikationsziele und Inhalte 
Nach Abschluss dieses Modu1s haben die Studierenden die Fahigkeit erworben, chinesische Texte - bezogen auf den 
Schwerpunktbereich Geschichte und Kultur - mit Hilfe von Lexika zu tibersetzen. 
Lernziel ist die Erarbeitung eines vertieften Grundwortschatzes in dem Schwerpunktbereich Geschichte und Kultur sowie 
die Arbeit mit chinesischen Originaltexten. 
Lehr- und Lernformen 

Ubung 

Ubung 

Ubung 

Ubung 

Prasenzzeiten 
(Semesterwoche 

nstunden) 
2 

2 

2 

2 

Veranstaltungssprache: Deutsch undJoder Chinesisch 

Arbeitszeitaufwandlh insgesamt: 240 

Dauer des Moduls: zwei Semester 

Haufigkeit des Moduls: jahrlich 

Arbeitsaufwand 

Selbststudium 
(Stunden) 

150 

Formen aktiver Teilnahme 

Ubersetzung von Texten von 
mittlerem Schwierigkeitsgrad, 
Ubersetzen von Quellenmaterial, 
Sprachtibungen. 

Modul: Vertiefungsmodul Sprache: Wirtschaft und Recht 

Qualifikationsziele und Inhaltc 
Nach Abschluss dieses Moduls haben die Studierenden die Fahigkeit erworben, chinesische Texte - bezogen auf den
 
Schwerpunktbereich Wirtschaft und Recht - mit Hilfe von Lexika zu tibersetzen.
 
Lernziel ist die Erarbeitung eines vertieften Grundwortschatzes in dem Schwerpunktbereich Wirtschaft und Recht und die
 
Arbeit mit chinesischen Originaltexten.
 
Lehr- und Lernformen Arbeitsaufwand Formen aktiver Teilnahme 

Prasenzzeiten Selbststudium 
(Semesterwoche (Stunden) 

nstunden) 
Ubung 2 150 Ubersetzung von Texten von 

mittlerem Schwierigkeitsgrad, 
Ubung 2 Ubersetzen von Quellenmaterial, 

Ubung 2 
Sprachtibungen. 

Ubung 2 

Veranstaltungssprache: Deutsch undJoder Chinesisch 

Arbeitszeitaufwandlh insgesamt: 240 

Dauer des Moduls: zwei Semester 

Haufigkeit des Moduls: jahrlich 

I 
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b) Studienbereich Chinastudien 

Modul: Grundmodul 

Qualifikationsziele und InhaIte: 
Nach Absolvieren dieses Moduls haben die Studicrenden einen ersten Einblick in wissenschaftliche Arbeitstechniken 
(Quellcnerschlicliung und -nutzung, korrektes Zitieren, wissenschaftliches Schreihen) erlangt und verfugen tiber Informa­
tionen zu fachlich relevanten Bibliotheken und Institutionen. Sie sind in der Lage, sich mit der Geschichte des Faches 
auseinanderzusetzen und haben einen ersten Uberhlick tiber den Gcgcnstand des Studiums crhalten. 
Inhalt dieses Moduls ist die Vermittlung eines Uberblicks tiber wisscnschaftliche Arbeitstechniken, Geschichte und Ge­
gcnstand des Facbcs, 
Lehr- und Lernformen Arbeitsaufwand Formen aktiver Tcilnahme 

Prascnzzeiten 
(Semesterwochenstunden) 

Selbststudium 
(Stunden) 

EinfUhrungskurs 2 l30 Diskussionsbetciligung, Referat 

Einfuhrungskurs 2 

VeranstaItungssprache: Deutsch 

Arbeitszeitaufwand/h insgesamt: 180 

Dauer des Moduls: zwei Semester 

Hiiufigkeit des Moduls: jahrlich 

Modul: Aufbaumodul Geschichte und Kultur I 

Qualifikationszicle und InhaIte: 
Nach Abschluss des Moduls verfugen die Studierenden tiber grundlegende inhaltliche Kenntnisse des Schwerpunktbe­
reichs Geschichte und Kultur und haben ein Verstandnis fur historische und kulturelle Prozesse in China entwickelt. Sie 
sind in der Lage, eigene Arbeitsergebnisse in Form eines mundlichen Vortrags zu prasentieren. 
Die Studicrenden reflekticren vcrschiedene mcthodiscbe Ansatze und erlangen vertiefende Kenntnisse in excmplarischen 
Bereichen von Geschichte und Kultur Chinas: Phasen chinesiscber Gcschichte, Veranderungen der Gender-Verhaltnisse, 
die Umwandlung der chinesischen Gesellschaft seit dem 19. Jahrhundert auf den verschiedenen staatlicben und gesell­
schaftlichen Ebcnen sowie Entwicklungen in den Bereichen Literatur, Kunst, Bildung, Wissenschaft, Philosophie und 
Religion. 
Lehr- und Lcrnformen Arbeitsaufwand Formen aktiver Tcilnahme 

Prasenzzeiten 
(Semesterwochenstunden) 

Selbststudium 
(Stunden) 

Einfuhrungskurs 2 190 Diskussionsbeteiligung, Referat 

Einfuhrungskurs 2 

VeranstaItungssprache: Deutsch I Englisch 

Arbeitszeitaufwand/h insgesamt: 240 

Dauer des Moduls: zwei Semester 

Hiiufigkeit des Moduls: jahrlich 



c 
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•
 

Modul: Aufbaumodul Wirtscbaft und Recht I 

Qualifikationsziele und Inhalte: 
Nach Abschluss des Moduls verfugen die Studierenden tiber gmndlegende inbaltliche Kenntnisse des Schwerpunktbe­
reichs Wirtschaft und Recht und baben ein Verstandnis fur wirtscbaftliche und rechtliche Prozesse in China entwickelt. 
Sie sind in der Lage, eigene Arbeitsergebnisse in Form eines mundlichen Vortrags zu prasentieren, 
Die Studierenden reflektieren verschiedene methodische Ansatze und erlangen vertiefende Kenntnisse in exemplarischen 
Bereichen von Wirtschaft und Recht Chinas: Entwicklung der Wirtscbafts- und Arbeitsorganisation, quantitative und 
sektorale Entwicklung der Wirtscbaft, Wirtschaftsbeziehunge n zum Ausland, Rechtsentwicklung, -politik und ­
verhaltnisse mit Einbeziehung Gender-spezifischer Problematiken. 
Lehr- und Lernformen Arbeitsaufwand Formen aktiver Teilnahme 

Prasenzzeitcn Selbststudium 
(Semesterwochenstunden) (Stunden) 

Einfuhmngskurs Diskussionsbeteiligung, Referat 2 190 

Einluhrungskurs 2 

Veranstaltungssprache: Deutsch / Englisch 

Arbeitszeitaufwandlh insgesamt: 240 

Dauer des ModuIs: zwei Semester 

Haufigkeit des Moduls: jahrlich 

Modul: Aufbaumodul Politik und Gesellscbaft I 

Qualifikationsziele und Inhalte: 
Nach Abschluss des Moduls vcrfugen die Studierenden tiber grundlcgcnde inbaltliche Kenntnisse des Schwerpunktbe­
rcichs Politik und Gesellschaft Chinas und baben ein Verstandnis fur gegcnwartige politische und gesellschaftliche Pro­
zesse in China entwickelt. Sic sind in der Lage, eigene Arbeitsergebnisse in Form eines mundlichen Vortrags zu prasentie-
ren.Die Studierenden reflektieren verschiedene methodische Ansatze und erlangen vertiefende Kenntnisse in cxemplari­
schen Bereichen von Politik und Gesellschaft Chinas: politische Gliederung, Staatstypus, -form und -funktion; Chinas 
globale Stellung und internationale Beziehungen. gesellscbaftliche Organisationen, soziale Strukturen und Bewegungen, 
Transformation der Gesellscbaft, Ethnie und Geschlecht. 
Lehr- und Lernformen Arbeitsaufwand Formen aktiver Teilnahme 

Prasenzzciten Selbststudium 
(Semesterwochenstunden) (Stunden) 

Einfuhrungskurs 2 190 Diskussionsbeteiligung, Referat 

Einfuhmngskurs 2 

Veranstaltungssprache: Deutsch / Englisch 

Arbeitszeitaufwand/h insgesamt: 240 

Dauer des ModuIs: zwei Semester 

Hanfigkeit des Moduls: jahrlich 
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Modul: Kulturen Ostasiens (unter besonderer Berucksichtigung Japans und Koreas)
 
Qualifikationszicle und Inhaltc:
 
Nach Absolviercn dieses Moduls sind die Studierenden in der Lage, die Kulturen Chinas in den ostasiatischen Kontexi
 
einzuordnen, Ziel ist aullerdem die Beherrschung der Grundlagen wissenschaftlichen Arbeitens (QuellencrschlieBung und
 
-nutzung, korrektes Zitieren, wissenschaftliches Schreiben).
 
Inhalt dieses Moduls ist die Vcrmittlung von kulturellen, kulturwissenscbaftlichen und kunstgeschichtlichen Grundkennt­
nissen uber Japan und Korea durch den Bcsuch von Einfuhrungskursen zu den Kulturen bzw. zur Kunstgcschichte Japan"
 
und Koreas. 

Lchr- und Lcrnformcn Arbeitsaufwand 

Prasenzzeiten Selbststudium 
Formen aktiver Tcilnahme 

Einfuhrungskurs 

Einfuhrungskurs 

(Semesterwochenstunden) 
2 

2 

(Stunden) 

190 
Diskussionsbeteiligung; 
Rcferat 

Vcranstaltungssprache: Deutsch 1Englisch 

Arbeitszeitaufwand/h insgesamt: 240 

Dauer des Moduls: zwei Semester 

Hliufigkeit des Moduls: jahrlich 

Modul: Politik und Wirtsehaft Ostasicns (unter besondercr Bcrucksichtigung Japans und Koreas)
 
Qualifikationsziele und Inhaltc:
 
Nach Absolvicrcn dieses Moduls sind die Studicrendcn in dcr Lage, die Politik und Wirtschaft Chinas in den ostasiati­
scheu Kontext einzuordnen, Ziel ist aulierdem die Behcrrschung der Grundlagen wisscnschaftlichen Arbeitens (Quellener­
schliefiung und -nutzung, korrektes Zitieren, wisscnschaftlichcs Schreiben).
 
Inhalt dieses Moduls ist die Verrnittlung von Grundkenntnissen zu Politik und Wirtschaft Japans lind Koreas durch den
 
Besuch von je eincrn Einfuhrungskurs zur Politik und Wirtschaft Japans und Koreas.
 

-

ArbeitsaufwandLehr- und Lernformen 
f--- Forrnen aktiver Teilnabmc 

Sclbststudium 

(Semesterwochenstunden) 

Prasenzzeiten 

(Stunden) 
Einfuhrungskurs Diskussionsbeteiligung; 

190 
2 

Referat 
~fiihrungskurs 2 

Veranstaltungssprache: Deutsch 1Englisch 

Arbcitszcitaufwand/h insgesamt: 240 

Dauer des Moduls: zwci Semester 

Hliufigkeit des Moduls: jahrlich 
~ 

Modul: Aufbaumodul Gcschichte und Kultur II 

--------~----~-------------------

Qualifikationsziele und Inhalte:
 
Nach Absolvieren dieses Moduls beherrschen die Studierenden die Erarbeitung einer wissenscbaftlichen Fragcstellung auf
 
der Basis von Quellen und Sekundarlitcratur in westlichen Sprachen. Die Studierendcn sind in der Lage, auf der Basis
 
verschiedener rnethodischer Ansatze und vertiefender Kenntnissc in exemplariscben Bereicben von Geschichtc und Kul­

tur Chinas (Phasen chinesischer Geschichtc, Veranderungen der gender-Verhaltnisse, die Umwandlung der chinesiscben
 
Gesellscbaft seit dem 19. Jahrhundert auf den verschiedenen staatlichen und zesellschaftlichen L'l. . ~ .
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lungen in den Bereichen Literatur, Kunst, Bildung, Wissenschaft, Philosophic und Religion) eine wisscnschaftliche Frage­
stellung zu entwickeln und vorzutragen 

Lehr- und Lernformen Arbeitsaufwand Formen aktiver Teilnahme 

Prasenzzeiten 
(Semesterwochenstunden) 

Einfuhrungskurs 2 310 Diskussionsbeteiligung, Referat 

Einfuhrungskurs 2 
~ 

Veranstaltungssprache: Deutsch / Englisch 

Arbeitszeitaufwand/h insgesamt: 360 

Dauer des Moduls: zwei Semester 

Hauflgkeit des Moduls: jahrlich 

Modul: Aulbaumodul Wirtschaft und Recht 11 

Qualifikationsziele und Inhalte:
 
Nach Absolvieren dieses Moduls bcherrschen die Studierenden die Erarbeitung einer wissenschaftlichcn Fragestellung auf
 
der Basis von Qucllen und Sekundatliteratur in westlichen Sprachcn,
 
Die Studicrendcn sind in der Lage, auf dcr Basis vcrschicdener methodischer Ansatze und vertiefcndcr Kenntnissc in
 
cxemplarischen Bercichen von Wirtschaft und Recht Chinas (Entwicklung der Wirtschafts- und Arbeitsorganisation,
 
quantitative und sektorale Entwicklung der Wirtschaft, Wirtschaftsbeziehungen ZUIll Ausland, Rechtscntwicklung, -politik
 
und -verhaltnisse mit Einbeziehung Gendcr-spezifischer Problernatikcn) eine wissenschaftliche Fragestellung zu cntwi­
ckeln und vorzutragen.
 

Lehr- und Lernformen Arbeitsaufwand Formen aktiver Teilnahme 

Prasenzzeiten
 
(Semesterwochenstunden)
 

Einfuhrungskurs 310 Diskussionsbeteiligung, Referat 2 

Einfuhrungskurs 2 

Veranstaltungssprache: Deutsch / Englisch 

Arbeitszeitaufwand/h insgesamt: 360 

Dauer des Moduls: zwei Semester 

IHaufigkeit de' Moduls: jahrlich 

('
 

Modul: Aufbaumodul: Politik und Gesellschaft II 

Qualifikationsziele und Inhalte:
 
Nach Absolvieren dieses Moduls beherrschen die Studierenden die Erarbeitung einer wissenschaftlichen Fragestellung auf
 
der Basis von Quellen und Sekundarliteratur in westlichen Sprachen.
 
Die Studierenden sind in der Lage auf der Basis verschiedener methodischer Ansatze und vertiefender Kenntnisse in
 
exemplarischen Bereichen von Politik und Gesellschaft Chinas (politische Gliederung, Staatstypus, -form und -funktion;
 
Chinas globale Stellung und internationale Beziehungen., gesellschaftliche Organisationen, soziale Strukturen und Bewe­

gungen, Transformation der Gesellscbaft, Ethnie und Geschlecht) eine wissenschaftliche Fragestellung zu entwickeln und
 
vorzutragen.
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Lehr- und Lernformen Arbeitsaufwand Formen aktiver Teilnahme 

Prasenzzeiten 
(Semesterwochenstunden) 

Einfuhrungskurs 2 310 Diskussionsbeteiligung, Referat 

Einfuhrungskurs 2 

Veranstaltungssprache: Deutsch / Engliseh 

Arbeitszeitaufwand/h insgesamt: 360 

Dauer des Moduls: zwei Semester 

Haufigkeit des Moduls: jahrlich 

Modul: Vcrtiefungsrnodul Geschichtc und Kultur I 

Qualifikationszicle und Inhalte: 
Ziel ist die eigenstandigc Erarbeitung einer wisscnschaftlichcn Fragestellung in cxcmplarischen Bereichen von Gesehiehte 
und Kultur: Phasen ehincsiseher Geschichte, Verandcrungen der gerxlcr-Verhaltnisse, die Umwand1ung der ehinesisehen 
Gescllschaft seit dcm 19. Jahrhundcrt auf den verschicdenen staatlichcn und gese llschaft liehen Ebcne n SOWIC 

Entwicklungen in dell Bereiehen Literatur. Kunst, Bildung, Wissenschaft, Philosophic und Religion. 
In diesem Modu1 werden zwei Scminarc aus dem Schwcrpunktbereich Geschichte und Kultur bclegt, 
Dic Erarbcitung eincr wisscuschaft!iehen Fragestellung auf der Basis van Quellen und Sckundarliteratur untcr 
Einbeziehung ehinesiseher Tcxte wird einzeubt. 
Lehr- und Lernformen Arbeitsaufwand Formen aktiver Teilnahme 

Seminar 
I 

Prascnzzeitcn 
(Semesterwochenstunden) 

2 310 

Selbststudium 
(Stunden) 

Diskussionsbctciligung, Referat 

Seminar 2 

Veranstaltungssprache: Deutsch / Engliseh 
I)

Arbeitszeitaufwand/h insgesamt: 360 

Dauer des Moduls: zwei Semester 

Hauflgkeit des Moduls: jahrlich 

Modul: Verticfungsmodul Wirtschaft und Recht I 

Qualifikationsziele und Inhalte: 
Ziel ist die eigenstandige Erarbeitung eincr wissenschaftlichcn Fragestellung in exemplarisehen Bereiehen van Wirtsehaft 
und Recht: Chinas Entwicklung der Wirtschafts- und Arbeitsorganisation, quantitative und sektorale Entwicklung del 
Wirtschaft, Wirtsehaftsbeziehungen zum Aus1and, Rechtsentwicklung, -politik und -verbaltnisse mit Einbeziehung 
gender-spezifischer Problematiken. 
In diesem MOOul werden zwei Seminare aus dem Schwerpunktbereich Wirtschaft und Recht belegt. Nach Absolvieren 
dieses Moduls beherrschen die Studierenden die Er~rbe~tung eincr wissenschaftlicben Fragestellung auf der Basis von 
Quellen und Sekundarliteratur unter Einbeziehung chinesischer Texte. 
Lehr- und Lernformen Arbeitsaufwand 

Prasenzzeiten 
(Semesterwochenstunden) 

Selbststudium 
(Stunden) 

Formen aktiver Teilnahme 

I 
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Seminar 2 310 Diskussionsbeteiligung, Referat 

Seminar 2 

Veranstaltungssprache: Deutsch I Englisch 

Arbeitszeitaufwand/h insgesamt: 360 

Dauer des Moduls: zwei Semester 

Haufigkeit des Moduls: jahrlich 

)
 

Modul: Vcrticfungsmodul Politik und Gesellschaft I 

Qualifikationsziele und Inhalte: 
Ziel ist die cigenstandigc Erarbeirung einer wissenschaftlicbcn Fragestcllung in exemplarischen Bercichcn von Politik und 
Gcsellschaft Chinas: politische Gliederung, Staatstypus, -form und -funktion: Chinas globalc Stellung und internationale 
Beziehungen, gesellschaftliche Organisationen, sozialc Strukturen und Bewcgungcn, Transformation der Gesellschaft, 
Ethnie und Geschlecht, 
In diescm Modul wcrdcn zwei Seminare aus dcrn Schwerpunktbereich Politik und Gescllschaft belcgt. Nach Absolvieren 
dieses Moduls behcrrschen die Studiercndcn die Erarbcitung einer wissenschaftlicheu Fragestellung auf der Basis von 
Quellcn und Sekundarliteratur untcr Einbczichung chinesischcr Textc. 

Lehr- und Lernformen Arbeitsaufwand Formen aktivcr Teilnahme 

Prascnzzeltcn 
(Scmesterwochenstundcn) 

Selbststudium 
(Stunden) 

Seminar 2 310 Diskussionsbeteiligung, Referat 

Seminar 2 

Veranstaltungssprache: Deutsch I Englisch 

Arbeltszcitaufwand/h insgesamt: 360 

Dauer des Moduls: zwci Semester 

Haufigkeit des Moduls: jahrlich 

, ModuI: Vertiefungsmodul Geschichte und Kultur II 

QualifikationszieIe und Inhalte: 
Ziel ist die Prasentation von eigcnstandig cntwickelten Thesen im Vortrag, die strukturierte Darlegung und Diskussion 
von Forschungsergebnissen und die Entwicklung eigener lnterpretationsansatze in schriftlicher Form. Die Studierenden 
erhalten zudem einen tieferen Einblick in wissenschaftstheoretische Diskurse zu exemplarischen Bereicben von Geschich­
te und Kultur Chinas: Phasen chinesischer Gcschichte, Veranderungen der gender-Verhaltnisse, die Umwandlung der 
chinesischen Gesellschaft seit dcm 19. lahrhundert auf den verschiedenen staatlichen und gesellschaftlichen Ebenen so­
wie Entwicklungen in den Bereichen Literatur, Kunst, Bildung, Wissenschaft, Philosophie und Religion. 
Dieses Modul besteht aus einem Seminar und zwei Ubungen. 1m Seminar werden geschichts- und kulturwissenschaftlicbe 
Fragestellungen in der exemplarischcn Auseinandersetzung mit wichtigen Diskursen behandelt und eigenstandiges wis­
senschaftliches Arbeiten eingeubt. In der ersten Ubung werden Sprachkenntnisse in Hinblick auf Wortschatz und Sprach­
formen vertieft, die zweite Obung bcfasst sich mil der Darstellung von Thesen in Hinblick auf die zu erstellende Bachclo­
rarbeit. 
Lehr- und Lernformen Arbeitsaufwand Formen aktiver Teilnahme 

Prasenzzeiten Sclbststudium 
(Semesterwochenstunden) (Stunden) 

-
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Seminar 2 

Ubuna 2 
Ubunz 2 
Veranstaltungssprache: Deutsch / Englisch 

I 320 

I 

I 

Diskussionsbeteiligung. Referat 

Arbeitszeitaufwand/h insgesamt: 390 

Dauer des Moduls: cin Semester 

Hautigkcit des Moduls: jahrlich 

Modul: Vertiefungsmodul Wirtschaft und Recht II 

Quahfikationszielc und Inhaltc: 
Ziel ist die Prascntation von eigenstandig cntwickclten Thcsen im Vortrag, die strukturierte Darlegung und Diskussion 
von Forschungsergebnisscn und die Entwicklung eigener Interpretationsansatze in sehriftliehcr Form. Die Studierenden 
erhalten zudern einen tieferen Einblick in wissenschaftsthcoretischc Diskursc 1.U exemplarisehcn Bereiehen von Wirt­
sehaft und Recht Chinas: Entwicklung der Wirtsehafts- und Arbcitsorganisation, quantitative und sektorale Entwieklung 
der Wirtschaft, Wirtscbaftsbezichungen zuin Ausland, Rcchtsentwicklung, -politik und -verhaltnisse mit Einbezichung 
gendcr-spezifiseher Problernatiken. 
Dicses Modul besteht aus cincm Seminar und zwci Ubungcn. lin Seminar worden wirtschaftswisscnschaftliche und 
rcchtswisscnschaftliche Fragestcllungen in der excinplarischcn Auseinandersetzung mit wichtigen Diskursen behandelt 
und eigcnstandigcs wisscnschaftliches Arbciten eingeubt. In der erstcn (rbung werden Spraehkenntnisse in Hinbliek auf 
Wortschatz und Spraehformen vcrtieft, die zwcitc Ubung bcfasst sich mit der Darstellung von Thescn ill Hinblick auf die 
zu erstellende Bachelorarbcit. 
Lchr- und Lcrnformcn Arbeitsaufwand Forrnen aktivcr Teilnahrne 

Prasenzzeiten 
(Semestcrwochcnstunden) 

Sclbststudium 
(Stunden) 

Seminar 2 320 Diskussionsbeteiligung, Referat 

(Thung 
Ubung 

2 
2 

Vcranstaltungssprache: Deutsch / Englisch 

Arbeitszcitaufwand/h insgesamt: 390 

Dauer des Moduls: ein Semester 

Haufigkeit des Moduls: jahrlich 

Modul: Vertiefungsmodul Politik und Gesellsehaft II 

Qualiflkatlonsziele und Inhalte: 
Ziel ist die Prasentation von eigenstandig entwiekelten Thesen im Vortrag, die strukturierte Darlegung und Diskussion 
von Forsehungsergebnissen und die Entwieklung eigener Interpretationsansatze in sehriftlicher Form. Die Studierenden 
erhalten zudem einen tieferen Einbliek in wissensehaftstheoretisehe Diskurse zu exemplarisehen Bereiehen von Politik 
und Gesellsehaft Chinas: politisehe Gliederung, Staatstypus, -form und -funktion; Chinas globale StelIung und internatio­
nale Beziehungen, gesellschaftliehe Organisationen, soziale Strukturen und Bewegungen, Transformation der Gesell­
schaft, Ethnic und Geschlecht. 
Dieses Modul besteht aus einem Seminar und zwei Ubungen. 1m Seminar werden politik- und sozialwissensehaftliehe 
Fragestellungen in der exemplarisehen Auseinandersetzung mit wichtigen Diskursen behandelt und eigenstiindiges wis­
sensehaftliehes Arbeiten eingeiibt. In der ersten lrbung werden Spraehkenntnisse in Hinbliek auf Wortsehatz und Spraeh­
formen vertieft, die zweite Ubung befasst sieh mit der Darstellung von Thesen in Hinbliek auf die zu erstellende Baehelo­
rarbeit. 
Lehr- und Lernformen I Arbeitsaufwand I Formen aktiver Teilnahme 
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(Sem
Priisenzzeitcn 

esterwochenstunden) 
Selbststudium 

(Stunden) 

Seminar 2 320 Diskussionsbeteiligung, Referat 

Ubung 2 
Ubung 2 
VeranstaItungssprache: Deuts

Arbeitszeitaufwand/h insgesa

Dauer des Moduls: ein Semest

Hauflgkeit des Moduls: jahrlich 

ch I Englisch 

mt: 390 

er 

c) Studienbereich Geschichte 

Modul: Gcschichte Chinas bis 1911 

Qualifikationsziele und Inhalte: 
Nach Absolvicren dicses Moduls bcsitzen die Studierenden grundlcgendc Kenntnisse ubcr die geschichtlichc Entwicklung 
Chinas bis 1911 cinschlicfslich dcr Grundlagcn wisscnschaftlichen Arbeitens und des Umgangs mit verschiedcnen Quel­
lcnmate rialie11. 

Lehr- und Lernformen Arbeitsaufwand Formen aktiver Tcilnahme 

Prasenzzciten Selbststudium 
(Semesterwochenstunden) (Stunden) 

Grundkurs 2 190 Diskussionsbetciligung im Pra­
senzunterricht; Diskussionsbcteili-

Grundkurs 2 gung und Erledigung von Aufga­
bcn zur Unterrichtsvor­ bzw. 
Nachbereitung in der E-Learuillg-
Plattfonn 

VeranstaItungssprachc: Deutsch I Englisch 

Arbeitszeitaufwand/h insgesamt: 240 

Dauer des Moduls: zwei Semester 

Haufigkeit des Moduls: jahrlich 

Modul: Geschichte ab 1911 

Qualifikationsziele und Inhalte: 
Nach Absolvieren dieses Moduls besitzen die Studiercnden grundlegende Kenntnisse uber die geschichtliche Entwicklung 
Chinas ab 1911 einschlielilich der Grundlagen wissenschaftlichen Arbeitens und des Umgangs mit verschiedenen Quel­
lenmaterialien. 

Lehr- und Lernformen Arbeitsaufwand Formen aktiver Teilnahme 

(Sc
Prasenzzeiten 

mesterwochenstunden) 
Selbststudium 

(Stunden) 

GK 2 190 Diskussionsbeteiligung im Pra­
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GK 2 

VeranstaItungssprache: Deutsch / Englisch 

Arbeitszeitaufwand/h insgesamt: 240 

Dauer des Moduls: zwei Semester 

Haufigkeit des Moduls: jahrlich 

senzunterricht; Diskussionsbeteili­
gung und Erledigung von Aufga­
ben zur Untcrrichtsvor- bzw. 
Nachbereitung in der E-Learning-
Plattform 

Modul: Geschichte Ostasicns (unter besondercr Berticksichtigung Japans und Korcas) 
Qualifikationsziele und InhaIte: 
Nach Absolvieren dieses Moduls verfugen die Studierenden tiber Kenntnisse der historischcn Entwicklung Ostasiens, die 
sie in die Lage versetzen, China in den ostasiatischen Kontext einzuordnen Ziel ist auBerdem die Beherrschung der 
Grundlagen wissenschaftlichen Arbeitens (Quellenerschliebung und -nutzung, korrektes Zitieren, wisscnschaftliches 
Schreiben). 
Inhalt dieses Moduls ist die Vermittlung von historischcnGrundkenntnissen uber Japan und Korea, was durch den Besuch 
eines Einfuhrungskurses zur Geschichte Japans sowie einer Einluhrungsveranstaltung zur koreanischen Gcschichte er­
folzt. 

Lehr- und Lcrnformen Arbeitsaufwand 

Formen aktiver Teilnahme 
Prasenzzeiten Selbststudium 

(Semesterwochenstunden) (Stunden) 

Eiufuhrungskurs 2 Diskussionsbeteiligung; 
190 Referat 

Einfuhrungskurs 2 

VeranstaItungssprache: Deutsch / Englisch 

Arbeitszeitaufwand/h insgesamt: 240 

Dauer des Moduls: zwei Semester 

Haufigkeit des Moduls: jahrlich 

( 

•
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Anlage 2: Exemplarische Studienverlaufsplane 

1. Bachelorstudiengang Chinastudien/Ostasienwisscnschaften 

Studienbe­
reich 

1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester 

Sprache Chinesisch I Chinesisch II Chiuesisch III Chinesisch IV Vertiefungsmodul Sprache: 
Geschichte und Kultur/ 

Wirtschaft und RechtIPolitik 
und Gesellschaft 

oder 

Grundmodul Aufbaumodull: Geschichte und 
KulturlWirtschaft und 

RechtIPolitik und Gesellschaft 

Vormodcrnes Chincsisch * 

Verticfungsmodu1 I: Geschichte 
und KulturlWirtschaft und 

RechtIPolitik und Gesellschaft 

Chinastudicn oder 

Kulturen Ostasiens 

oder 

Politik und Wirtschaft Ostasiens 

oder 

Vormodernes Chinesisch * 
Aufbaumodul II: 

Geschichtc und Kul­
turIWirtschaft und RechtIPolitik 

und Gesellschaft 

Vertiefungsmodul II: 
Geschichte und Kul­

tur/Wirtschaft und RechtIPolitik 
und Gesellschaft 

Geschichte Geschichte Chinas bis 1911 

oder 

Geschichte Chinas ab 1911 

oder 

" 

" 

i 

Bachelorar­
beit 

Geschichte Ostasiens** Geschichte Ostasiens** " 
{' 

Bachelorar­
beit, mundli­
che Prufung 

", ", 

* Das Modul Vormodemes Chinesisch kann entweder im Rahmen des Studienbereichs Chinastudien anstelle 
eines der Aufbaumodule Chinastudien I, II oder III oder im Rahmen des Studienbereichs Sprache anstelle der 
Vertiefungsmodule Sprache I, II oder III absolviert werden. 

** Das Modul Geschichte Ostasiens (unter besonderer Berticksichtigung Japans und Koreas) kann anstelle des 
Moduls Geschichte Chinas bis 1911 oder anstelle des Moduls Geschichte Chinas ab 1911 absolviert werden. 
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2. 60-Leistungspunkte-Modulangebot in ChinastudienJOstasienwissenschaften im Rahmen anderer 
Studiengange 

Studienbe reie 
h 

1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester 

, 

Spraehe Chinesiseh I Chinesiseh II Chinesiseh III Chinesiseh IV 

Auibaumodul 1: Gesehiehte und 
KulturlWirtsehaft und 

ReehtJPoIitik und Gesellsehaft 

oder 

Vormodernes Chinesiseh 

Chinastudien Grundmodul 

Gesehiehte Gcschichte Chinas his 1911 Gesehiehte Chinas ab 1911 

3. 30-Lcistungspunkte-Modulangebot in Chinastudien im Rahmen anderer Studiengange 

Studienbereie 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester 
h 

Chinastudien GrundmoduI Aufbaumodul 1: Gesehiehte und 
KulturlWirtsehaft und 

ReehtJPoIitik und Gesellschaft 

oder 

Vormodernes Chinesisch 

Geschichte Geschichte Chinas bis 1911 Gesehichte Chinas ab 1911 
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4. 30-Leistungspunkte-Modulangebot in Chinesisch im Rahmen anderer Studiengiinge 

)
 

Studienbe­ 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester 
reich 

Sprache Chinesisch Chinesisch II Chinesisch III Chinesisch IV . '.. ~c"'.r'.<>. '.< 

I 

.',' 



Prüfungsordnung für den Bachelorstudiengang 
Chinastudien/Ostasienwissenschaften, das 60-Leistungs-
punkte-Modulangebot in Chinastudien/Ostasienwissen-

schaften, das 30-Leistungspunkte-Modulangebot in 
Chinastudien und das 30-Leistungspunkte-Modulange-

bot in Chinesisch im Rahmen anderer Studiengänge 

Präambel

Aufgrund von § 14 Abs. 1 Nr. 2 Teilgrundordnung (TGO-
Erprobungsmodell) vom 27. Oktober 1998 (FU-Mitteilungen
Nr. 24/1998) hat der Fachbereichsrat des Fachbereichs
Geschichts- und Kulturwissenschaften am 09. Mai 2005 fol-
gende Prüfungsordnung für den Bachelorstudiengang China-
studien/Ostasienwissenschaften, das 60-Leistungspunkte-
Modulangebot in Chinastudien/Ostasienwissenschaften, das
30-Leistungspunkte-Modulangebot in Chinastudien und das
30-Leistungspunkte-Modulangebot in Chinesisch im Rahmen
anderer Studiengänge erlassen•):

Inhaltsverzeichnis

1. Abschnitt: Allgemeine Bestimmungen

§ 1 Geltungsbereich

2. Abschnitt: Bachelorstudiengang Chinastudien/Ost-
asienwissenschaften

§ 2 Prüfungsausschuss
§ 3 Regelstudienzeit
§ 4 Umfang der Prüfungs- und Studienleistungen
§ 5 Anmeldung zur Bachelorarbeit
§ 6 Bachelorarbeit
§ 7 Anmeldung zum Studienabschluss
§ 8 Studienabschluss

3. Abschnitt: 60-Leistungspunkte-Modulangebot in Chi-
nastudien/Ostasienwissenschaften,  30-Leistungspunkte-
Modulangebot in Chinastudien und 30-Leistungspunkte-
Modulangebot in Chinesisch im Rahmen anderer
Studiengänge 

§ 9 Module  

4. Abschnitt: Schlussbestimmungen

§ 10 Inkrafttreten

Anlagen:

Anlage 1: Prüfungsleistungen, Zugangsvoraussetzungen,
Teilnahmepflichten und Leistungspunkte 

Anlage 2: Zeugnismuster für den Bachelorstudiengang Chi-
nastudien/Ostasienwissenschaften

Anlage 3: Muster der Urkunde für den Bachelorstudiengang
Chinastudien/Ostasienwissenschaften

Anlage 4: Muster des Diploma Supplements für den Bache-
lorstudiengang Chinastudien/- Ostasienwissenschaften

1. Abschnitt: Allgemeine Bestimmungen

§ 1
Geltungsbereich

Diese Ordnung regelt, soweit dies nicht durch die Bestim-
mungen der Satzung für Allgemeine Prüfungsangelegenhei-
ten (SfAP) geschieht, Anforderungen und Verfahren für die
Erbringung der Leistungen im Rahmen des Bachelorstudien-
gangs Chinastudien/Ostasienwissenschaften, des 60-Lei-
stungspunkte-Modulan-gebots in Chinastudien/Ostasienwis-
senschaften, des 30-Leistungspunkte-Modulangebots in
Chinastudien und des 30-Leistungspunkte-Modulangebots in
Chinesisch im Rahmen anderer Studiengänge.

2. Abschnitt: Bachelorstudiengang Chinastudien/Ost-
asienwissenschaften

§ 2
Prüfungsausschuss

Zuständig für die Organisation der Prüfungen und die übrigen
in § 2 SfAP genannten Aufgaben ist der vom Fachbereichsrat
des Fachbereichs Geschichts- und Kulturwissenschaften ein-
gesetzte Prüfungsausschuss.

§ 3
Regelstudienzeit

Die Regelstudienzeit beträgt sechs Semester.

§ 4
Umfang der Prüfungs- und Studienleistungen

(1) Es sind insgesamt Prüfungs- und Studienleistungen im
Umfang von 180 Leistungspunkten (LP) nachzuweisen,
davon

1. 120 LP im Kernfach,

2. 30 LP in den affinen Bereichen und
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*)  Diese Ordnung ist von der für Hochschulen zuständigen Senatsverwal-
tung am 15. Juli 2005 bestätigt worden. Die Geltungsdauer der Ordnung ist
bis zum 30. September 2006 befristet. 



3. 30 LP aus dem Studienbereich Allgemeine Berufs-
vorbereitung.

(2) Von den 120 im Kernfach zu erwerbenden LP entfallen
12 LP auf die Bachelorarbeit und 3 LP auf die mündli-
che Abschlussprüfung. 

(3) Die in den Modulen des Kernfachs zu erbringenden stu-
dienbegleitenden Prüfungsleistungen, die Zugangsvor-
aussetzungen für die einzelnen Module, Angaben über
die Pflicht zu regelmäßiger Teilnahme an den Lehr- und
Lernformen sowie die den Modulen jeweils zugeordne-
ten Leistungspunkte sind der Anlage 1 zu entnehmen.

(4) Die in den Modulen der affinen Bereiche und des Studi-
enbereichs Allgemeine Berufsvorbereitung zu erbrin-
genden studienbegleitenden Prüfungsleistungen, die
Zugangsvoraussetzungen für die einzelnen Module,
Angaben über die Pflicht zu regelmäßiger Teilnahme an
den Lehr- und Lernformen sowie die den Modulen
jeweils zugeordneten Leistungspunkte werden in geson-
derten Ordnungen und, soweit im Falle der Module aus
affinen Bereichen solche Ordnungen nicht vorhanden
sind, von der jeweils zuständigen Stelle im Benehmen
mit dem Fachbereich Geschichts- und Kulturwissen-
schaften geregelt. Im Übrigen gilt diese Ordnung.

§ 5
Anmeldung zur Bachelorarbeit

(1) Die Zulassung zur Bachelorarbeit ist schriftlich zu bean-
tragen. Dem Antrag sind folgende Unterlagen beizufü-
gen:

1. Nachweis der Immatrikulation an der Freien Uni-
versität Berlin im Bachelorstudiengang Chinastu-
dien/Ostasienwissenschaften in den beiden dem
Antrag voraus gehenden Semestern; in begründe-
ten Ausnahmefällen kann der Prüfungsausschuss
von der Vorlage absehen; 

2. Nachweise über die erfolgreiche Absolvierung
derjenigen Module des Kernfachs, die gemäß des
Exemplarischen Studienverlaufsplans (Anlagen 2
der Studienordnung) bis zum Ende des vierten
Fachsemesters abgeschlossen sein sollen;

3. Bescheinigung einer prüfungsberechtigten Lehr-
kraft über die Bereitschaft zur Übernahme der
Betreuung der Bachelorarbeit.

(2) Der zuständige Prüfungsausschuss entscheidet über den
Antrag.

§ 6
Bachelorarbeit

(1) Die Bachelorarbeit soll zeigen, dass die bzw. der Studie-
rende in der Lage ist, ein Thema aus dem Kernfach
unter Anleitung nach wissenschaftlichen Methoden zu

bearbeiten und die Ergebnisse schriftlich angemessen
darzustellen und zu dokumentieren.

(2) Der Prüfungsausschuss gibt in Abstimmung mit der
Betreuerin bzw. dem Betreuer der bzw. dem Studieren-
den das Thema der Bachelorarbeit aus. Die Ausgabe ist
aktenkundig zu machen. Thema und Aufgabenstellung
müssen so beschaffen sein, dass die Bearbeitung inner-
halb der Bearbeitungsfrist abgeschlossen werden kann.
Die Fristeinhaltung ist aktenkundig zu machen. Die Stu-
dierenden erhalten Gelegenheit, eigene Themenvor-
schläge zu machen; ein Anspruch auf deren Umsetzung
besteht nicht.

(3) Die Bearbeitungsdauer für die Bachelorarbeit beträgt
zehn Wochen und umfasst etwa 30 Seiten (etwa 9000
Wörter).

(4) Als Beginn der Bearbeitungszeit gilt das Datum der
Ausgabe des Themas durch den Prüfungsausschuss. Das
Thema kann einmal innerhalb der ersten zwei Wochen
zurückgegeben werden und gilt dann als nicht ausgege-
ben. Ausnahmsweise kann der Prüfungsausschuss auf
begründeten Antrag im Einvernehmen mit der Betreue-
rin bzw. dem Betreuer die Bearbeitungszeit der Bache-
lorarbeit um bis zu zwei Wochen verlängern. Die Fri-
steinhaltung ist aktenkundig zu machen.

(5) Bei Abgabe der Bachelorarbeit hat der/die Kandidat/in
schriftlich zu versichern, dass er/sie die Arbeit selbstän-
dig verfasst und keine anderen als die angegebenen
Quellen und Hilfsmittel benutzt hat. 

(6) Die Bachelorarbeit ist von zwei Prüfungsberechtigten
zu bewerten, die vom Prüfungsausschuss bestellt wer-
den.

(7) Wird die Bachelorarbeit mindestens mit der Note „aus-
reichend“ (4,0) bewertet, so schließt sich eine mündli-
che Prüfung an. Die mündliche Prüfung dient der Prä-
sentation und der Verteidigung der Ergebnisse der
Bachelorarbeit. Sie wird von einem Prüfungsberechtig-
ten und einem Beisitzer abgenommen. Die Prüfungs-
dauer beträgt dreißig Minuten. 

§ 7
Anmeldung zum Studienabschluss 

(1) Der Anmeldung zum Studienabschluss bei dem für den
Bachelorstudiengang Chinastudien/Ostasienwissen-
schaften zuständigen Prüfungsausschuss sind folgende
Unterlagen beizufügen:

1. Nachweis der Immatrikulation an der Freien Uni-
versität Berlin im Bachelorstudiengang Chinastu-
dien/Ostasienwissenschaften in den beiden dem
Antrag voraus gehenden Semestern; in begründe-
ten Ausnahmefällen kann der Prüfungsausschuss
von der Vorlage absehen; 

2. eine Erklärung, ob die oder der Studierende an
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einer anderen Hochschule im Geltungsbereich des
Grundgesetzes im gleichen Studiengang, im glei-
chen Fach oder in einem Modul, welches einem
der im Bachelorstudiengang Chinastudien/Ost-
asienwissenschaften studierten Module vergleich-
bar ist, Leistungen endgültig nicht erbracht oder
Prüfungsleistungen endgültig nicht bestanden hat
oder sich in einem schwebenden Prüfungsverfah-
ren befindet;

3. Nachweis über die gemäß § 4 geforderten Leistun-
gen.

Der zuständige Prüfungsausschuss entscheidet über die
Anmeldung zum Studienabschluss.

§ 8
Studienabschluss 

(1) Der Studienabschluss ist erreicht, wenn die nach Maß-
gabe dieser Ordnung geforderten Leistungen nachge-
wiesen sind und die Zahl von insgesamt fünf Malus-
punkten nicht überschritten worden ist.

(2) Aufgrund der bestandenen Prüfungen im Bachelorstudi-
engang Chinastudien/Ostasienwissenschaften werden
ein Zeugnis, eine Urkunde und ein Diploma Supplement
(Anlagen 2 bis 4) ausgestellt. Auf Antrag wird jeweils
eine englische Übersetzung angefertigt.

(3) Die Leistungen im Rahmen der Allgemeinen Berufsvor-
bereitung werden auf dem Zeugnis ausgewiesen, blei-
ben aber bei der Ermittlung der Gesamtnote unberück-
sichtigt. Zur Ermittlung der Gesamtnote wird die Note
des Kernfaches mit 90 und die Noten aus dem gewähl-
ten 60-LP-Modulangebot bzw. aus den beiden 30-LP-
Modulangeboten aus anderen fachlichen Bereichen mit
60 bzw. 30 LP multipliziert und anschließend die
Summe dieser Produkte durch 150 dividiert. Bei der
Ausweisung auf dem Zeugnis wird nur die erste Stelle
hinter dem Komma berücksichtigt.

3. Abschnitt: 60-Leistungspunkte-Modulangebot in Chi-
nastudien/Ostasien- wissenschaften,  30-Leistungspunkte-
Modulangebot in Chinastudien und 30-Leistungspunkte-
Modulangebot in Chinesisch im Rahmen anderer
Studiengänge 

§ 9
Module

(1) Die in den Modulen des 60-Leistungspunkte-Modulan-
gebots in Chinastudien/Ostasien- wissenschaften, des
30-Leistungspunkte-Modulangebots in Chinastudien
und des 30-Leistungspunkte-Modulangebots in Chine-
sisch im Rahmen anderer Studiengänge zu erbringenden
studienbegleitenden Prüfungsleistungen, die Zugangs-
voraussetzungen für die einzelnen Module, Angaben
über die Pflicht zu regelmäßiger Teilnahme an den Lehr-
und Lernformen sowie die den Modulen jeweils zuge-
ordneten Leistungspunkte sind der Anlage 1 zu entneh-
men.

(2) Im Übrigen bestimmen sich Anforderungen und Verfah-
ren für die Erbringung der Leistungen im 60-Leistungs-
punkte-Modulangebot in Chinastudien/Ostasienwissen-
schaften, im 30-Leistungspunkte-Modulangebot in
Chinastudien und im 30-Leistungspunkte-Modulange-
bot in Chinesisch im Rahmen anderer Studiengänge
nach der Prüfungsordnung für den Bachelorstudien-
gang, mit dessen Kernfach das Modulangebot kombi-
niert wird.

4. Abschnitt: Schlussbestimmungen

§ 10
Inkrafttreten 

Diese Ordnung tritt am Tage nach der Veröffentlichung
in den Mitteilungen (Amtsblatt der Freien Universität
Berlin) in Kraft. 
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Erlauterungen: 

•	 Im Folgenden werden fur jedes Modul des Bachelorstudiengangs 
Chinastudien/Ostasienwissenschaften, des 60-Leistungspunkte-Modulangebots in 
Chinastudien/Ostasienwi ssenschaften, des 30-Lei stungspunkte-Modulangebots in 
Chinastudien und des 30-Leistungspunkte-Modulangebots in Chinesisch im Rahmen 
anderer Studiengange Angaben gemacht uber 

• 

die Voraussetzungen fur den Zugang zum jeweiligen Modul 
die Prufungsformen 
die Ptlicht zu regelmafsiger Teilnahme 
die den Modulen zugeordneten Leistungspunkte . 

•	 Soweit im Folgenden fur die jeweilige Lehr- und Lernfonn die Ptlicht zu regelmafliger 
Teilnahme festgelegt ist, ist sie neben der aktiven Teilnahme an den Lehr- und 
Lernformen und der erfolgreichen Absolvierung der Prufungsleistungen eines Moduls 
Voraussetzung fur den Erwerb der dem jeweiligen Modul zugeordneten Leistungspunkte. 
Eine regelmalsige Teilnahme liegt vor, wenn mindestens 85 % der in den Lehr- und 
Lernformen eines Moduls vorgesehenen Prasenzstudienzeit besucht wurden, soweit im 
Folgenden keine hohere Prasenzquote festgelegt ist. Besteht keine Ptlicht zu regelmalliger 
Teilnahme an einer Lehr- und Lernform eines Moduls, so wird sie dennoch dringend 
empfohlen; durch Beschluss des zustandigen Fachbereichsrates oder durch Entscheidung 
der verantwortlichen Lehrkraft kann auch in diesen Fallen hiervon abweichend die Pflicht 
zu regelmafsiger Teilnahme vorgesehen werden. 

• 
• Mabgeblich fur die einem Modul zugeordneten Leistungspunkte ist der in Stunden 

bemessene studentische Arbeitsaufwand, der fur die erfolgreiche Absolvierung des 
Moduls veranschlagt wird. Dabei sind sowohl Prasenzzeiten als auch Phasen des 
Selbststudiums (Vor- und Nachbereitung, Prufungsvorbereitung etc.) berucksichtigt. Ein 
Leistungspunkt entspricht etwa 30 Stunden. 

•	 Je Modul muss eine Modulprufung absolviert werden; statt einer Modulprufung kann 
vorgesehen werden, dass mehrere Modulteilprufungen absolviert werden mussen. 
Leistungspunkte werden ausschlieI3lich mit der erfolgreichen Absolvierung des ganzen 
Moduls - also nach regelrnafsiger und aktiver Teilnahme an den Lehr- und Lernformen 
und erfolgreicher Ablegung der Modulprufung bzw. aller Modulteilprufungen des Moduls 
- zugunsten der Studierenden verbucht. 

Inhalte und Qualifikationsziele, Lehr- und Lemformen des Moduls, der studentische 
Arbeitsaufwand, der fur die erfolgreiche Absolvierung eines Moduls veranschlagt wird, 
Formen der aktiven Teilnahrne, die Regeldauer des Moduls sowie die Haufigkeit, mit der das 
Modul angeboten wird, sind der Anlage 1 der Studienordnung fur den Bachelorstudiengang 
ChinastudienlOstasienwissenschaften, das 60-Leistungspunkte-Modulangebot in 
ChinastudienlOstasienwissenschaften, das 30-Leistungspunkte-Modulangebot in 
Chinastudien und das 30-Leistungspunkte-Modulangebot in Chinesisch im Rahmen anderer 
Studiengange zu entnehmen. 



� a) Studienbereich Sprache 

Modul: Chinesisch I

Zugangsvoraussetzungen: Keine 
Lehr- und 
Lernformen: 

Modulprüfung: Pflicht zu regelmäßiger
Teilnahme: 

Übung  Ja 

Übung  Ja 

Übung  Ja 

Übung  

Sprachlaborprüfung bzw.
mündliche Prüfung (3 bis
5min.) und zwei
Klausuren (jeweils 20 
min.). Die Noten für die
vorgenannten Teil-
leistungen fließen zu
gleichen Teilen in die
Note für die
Modulprüfung ein. Die 
Modulprüfung ist 
bestanden, wenn beide
Teilleistungen jeweils 
mindestens mit der Note
„ausreichend“ beurteilt 
sind. 

Ja 

Leistungspunkte: 8

Modul: Chinesisch II

Zugangsvoraussetzungen: Erfolgreicher Abschluss des Moduls "Chinesisch I" 
Lehr- und 
Lernformen: 

Modulprüfungen: Gewichtung/LP: Pflicht zu regelmäßiger
Teilnahme: 

Übung  2 Ja 

Übung  2 Ja 

Übung  2 Ja 

Übung  

Sprachlaborprüfung bzw.
mündliche Prüfung (3 bis 
5min.) und zwei 
Klausuren (jeweils 20 
min.).Die Noten für die 
vorgenannten Teil-
leistungen fließen zu
gleichen Teilen in die
Note für die
Modulprüfung ein. Die 
Modulprüfung ist
bestanden, wenn beide
Teilleistungen jeweils 
mindestens mit der Note
„ausreichend“ beurteilt 
sind. 

2 Ja 

Leistungspunkte: 8 

Modul: Chinesisch III

Zugangsvoraussetzungen:Erfolgreicher Abschluss des Moduls "Chinesisch II" 
Lehr- und 
Lernformen: 

Modulprüfung: Pflicht zu regelmäßiger
Teilnahme: 

Übung  Ja  

Übung  

Ein Grammatiktest und
eine Übersetzungsklausur 

Ja  
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Ubung 

Obung 

7 

I Chinesisch IV 

I 

Obung 

Ubung 

(Tbung 

Ubung 

7 

(jewcils 45 mill). 

Die Note flir den
 
Grammatiktest flieBt zu 40
 
0/0, die Note fUr die 
Klausur zu 60 % in die 
Note fur die 
Modulprufung em. Die 
Modulprufung ist 
bestanden, wenn beide 
Teilleistungen jeweils 
mindestcns mit der Note 
.ausreichend" beurteilt 
sind. 

1a 

1a 

Erfolgrcicher Abschluss des Moduls "Chinesisch III" 
/,' 

Mtindlichc Prnfuug (10 1a 
min.) und 
Ubersctzungsklausur (45 1a 

min.). Die Noten fur die 
vorgenannten 1a 

Teilleistungen flieBen 
gleichen Teilen m 

zu 
die 

. 1a 

Note fUr die 
Modulprufung em. Die 
Modulprufung ist 
bestandcn, wenn 
Teilleistungen 

beide 
jeweils 

I' 

mindestens mit der Note 
"ausreichend" beurteilt . 
sind. 
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Vertiefungsmodul Sprache: Geschichte und Kultur 

Erfolgreicher Abschluss des Moduls Chinesisch IV 

Ubung 

Ubung 

Ubung 

Ubung 

8 

Mundliche Prufung (3 bis 
5min.) und 
Obe rsetzungsklausur (45 
min.). Die Noten fur die 
vorgenannten 
Teilleistungen fliefsen zu 
gleichen Teilen m die 
Note fUr die 
Modulprufung em. Die 
Modulprufung ist 
bestanden, wenn beide 
Teilleistungen jewcils 
mindestens mit der Note 
..ausreic hend" beurteilt 
sind. 

Ja 

Ja 

Ja 

Ja 

Vertiefungsmodul Sprache: Wirtschaft und Recht 

I 

Erfolgrcicher Abschluss des Moduls Chincsisch IV 

Ubung 

Ubung 

Ubung 

Ubung 

8 

Mundlichc Prufung (3 bis 
5 min.) und Ubersetzungs 
-klausur (45 min.). Die 
Noten fur die vorge­
nannten Teilleistungen 
flicben zu gleichen Teilen 
in die Note fur die 
Modulprufung ein. Die 
Modulprufung ist 
bestanden, wenn be ide 
Teilleistungen jcweils 
mindestens mit der Note 
"ausreichcnd" beurteilt 
sind. 

Ja 

Ja 

Ja 

Ja 

i~ 

Vertiefungsmodul Sprache: Politik und Gesellschaft 

Erfolgreicher Abschluss des Moduls Chinesisch IV 

.i 

-, : 

Ubung Mundliche Prufung (3 bis 
5 min.) undtlbersetz­
ungs- klausur (45 min.). 
Die Noten fur die vorge­
nannten Teilleistungen 

Ja 

Ubung Ja 

Ubung Ja 
.. 



11

Übung  fließen zu gleichen Teilen 
in die Note für die 
Modul- prüfung ein. Die 
Modulprüfung ist 
bestanden, wenn beide 
Teilleistungen jeweils 
mindestens mit der Note
„ausreichend“ beurteilt 
sind. 

Ja 

Leistungspunkte: 8

Modul: Vormodernes Chinesisch

Zugangsvoraussetzungen: Erfolgreicher Abschluss des Moduls "Chinesisch II" 
Lehr- und 
Lernformen: 

Modulprüfung: Pflicht zu regelmäßiger
Teilnahme: 

Übung  Ja  

Übung  

Mündliche Prüfung (10 
min.) und eine Klausur
(20 min.). 
Die Noten für die 
vorgenannten 
Teilleistungen fließen zu 
gleichen Teilen in die
Note für die Modul-
prüfung ein. Die Modul-
prüfung ist bestanden,
wenn beide Teilleistungen 
jeweils mindestens mit der 
Note „ausreichend“ 
beurteilt sind. 

Ja  

Leistungspunkte: 8 

b) Studienbereich Chinastudien

Modul: Grundmodul

Zugangsvoraussetzungen: Keine 
Lehr- und 
Lernformen: 

Modulteilprüfungen: Gewichtung/LP: Pflicht zu regelmäßiger 
Teilnahme: 

Einführungskurs Klausur (20 Min) 2 Ja 

Einführungskurs Klausur (20 min) und
Hausarbeit (1.500 Wörter,
5 Seiten).  
Die Noten für die 
vorgenannten 
Teilleistungen fließen zu 
gleichen Teilen in die 
Note für die 
Modulteilprüfung ein. Die 
Modulteilprüfung ist 
bestanden, wenn beide 
Teilleistungen jeweils 
mindestens mit der Note
„ausreichend“ beurteilt 
sind. 

4 Ja 

Leistungspunkte: 6
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Modul: Aufbaumodul Geschichte und Kultur I 
Zugangsvoraussetzungen: Kenntnisse der englischen Sprache auf der Niveaustufe B 1 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmen 
Lehr- und 
Lernformen: 

Modulteilprüfung: Gewichtung/LP: Pflicht zu regelmäßiger 
Teilnahme: 

Einführungskurs Klausur (10 min) 3 Ja 

Einführungskurs Klausur (10 min) und 
Hausarbeit (3.000 Wörter,
10 Seiten).  
Die Noten für die 
vorgenannten 
Teilleistungen fließen zu 
gleichen Teilen in die
Note für die Modulteil-
prüfung ein. Die
Modulteilprüfung ist 
bestanden, wenn beide
Teilleistungen jeweils 
mindestens mit der Note
„ausreichend“ beurteilt 
sind. 

5 Ja 

Leistungspunkte: 8

Modul: Aufbaumodul Wirtschaft und Recht I 
Zugangsvoraussetzungen: Kenntnisse der englischen Sprache auf der Niveaustufe B 1 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmen 
Lehr- und 
Lernformen: 

Modulteilprüfung: Gewichtung/LP: Pflicht zu regelmäßiger 
Teilnahme: 

Einführungskurs Klausur (10 min) 3 Ja 

Einführungskurs Klausur (10 min) und 
Hausarbeit (3.000 Wörter,
10 Seiten). Die Noten für 
die vorgenannten 
Teilleistungen fließen zu 
gleichen Teilen in die
Note für die
Modulteilprüfung ein. Die 
Modulteilprüfung ist 
bestanden, wenn beide
Teilleistungen jeweils 
mindestens mit der Note
„ausreichend“ beurteilt 
sind. 

5 Ja 

Leistungspunkte: 8

Modul: Aufbaumodul Politik und Gesellschaft I 
Zugangsvoraussetzungen: Kenntnisse der englischen Sprache auf der Niveaustufe B 1 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmen 
Lehr- und 
Lernformen: 

Modulteilprüfung: Gewichtung/LP: Pflicht zu regelmäßiger 
Teilnahme: 

Einführungskurs Klausur (10 min) 3 Ja 
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Einführungskurs Klausur (10 min.) und 
Hausarbeit (3.000 Wörter, 
10 Seiten).Die Noten für 
die vorgenannten Teil-
leistungen fließen zu
gleichen Teilen in die 
Note für die Modulteil- 
prüfung ein. Die 
Modulteilprüfung ist 
bestanden, wenn beide 
Teilleistungen jeweils 
mindestens mit der Note
„ausreichend“ beurteilt 
sind. 

5 Ja 

Leistungspunkte: 8

Modul: Kultur Ostasiens (unter besonderer Berücksichtigung Japans und Koreas)
Zugangsvoraussetzungen: Kenntnisse der englischen Sprache auf der Niveaustufe B1 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens 

Lehr- und 
Lernformen 

Modulteilprüfungen Gewichtung/LP Pflicht zu regelmäßiger 
Teilnahme 

Einführungskurs Klausur (30 min.) 3 Ja 

Einführungskurs 

Klausur (30 min.) und  
Hausarbeit (etwa 3.000 
Wörter auf ca. 10 Seiten). 
Die Noten für die vorge-
nannten Teilleistungen
fließen zu gleichen Teilen 
in die Note für die 
Modulteilprüfung ein. Die 
Modulteilprüfung ist 
bestanden, wenn beide 
Teilleistungen jeweils 
mindestens mit der Note
„ausreichend“ beurteilt 
sind. 

5 Ja 

Leistungspunkte: 8 
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Modul: Politik und Wirtschaft Ostasiens (unter besonderer Berücksichtigung Japans und Koreas) 
Zugangsvoraussetzungen: Kenntnisse der englischen Sprache auf der Niveaustufe B1 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens 

Lehr- und 
Lernformen 

Modulteilprüfungen Gewichtung/LP Pflicht zu regelmäßiger 
Teilnahme 

Einführungskurs Klausur (30 min.) 3 Ja 

Einführungskurs 

Klausur (30 min.) und  
Hausarbeit (etwa 3000
Wörter auf ca. 10 Seiten). 
Die Noten für die 
vorgenannten Teil-
leistungen fließen zu
gleichen Teilen in die 
Note für die Modulteil- 
prüfung ein. Die 
Modulteilprüfung ist 
bestanden, wenn beide 
Teilleistungen jeweils 
mindestens mit der Note
„ausreichend“ beurteilt 
sind. 

5 Ja 

Leistungspunkte: 8 

Modul: Aufbaumodul Geschichte und Kultur II

Zugangsvoraussetzungen: Kenntnisse der englischen Sprache auf der Niveaustufe B 1 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmen 
Lehr- und 
Lernformen: 

Modulteilprüfungen: Gewichtung/LP: Pflicht zu regelmäßiger 
Teilnahme: 

Einführungskurs Referat 5 Ja 

Einführungskurs Referat und Hausarbeit
(3.000 Wörter, 10 Seiten)
Die Noten für die
vorgenannten Teil-
leistungen fließen zu
gleichen Teilen in die 
Note für die 
Modulteilprüfung ein. Die 
Modulteilprüfung ist 
bestanden, wenn beide
Teilleistungen jeweils 
mindestens mit der Note
„ausreichend“ beurteilt 
sind. 

7 Ja 

Leistungspunkte: 12 LP

Modul: Aufbaumodul Wirtschaft und Recht II

Zugangsvoraussetzungen: Kenntnisse der englischen Sprache auf der Niveaustufe B 1 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmen 
Lehr- und 
Lernformen: 

Modulteilprüfungen: Gewichtung/LP: Pflicht zu regelmäßiger 
Teilnahme: 

Einführungskurs Referat 5 Ja 
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Einführungskurs Referat und Hausarbeit
(3.000 Wörter, 10 Seiten)
Die Noten für die
vorgenannten Teil-
leistungen fließen zu
gleichen Teilen in die 
Note für die 
Modulteilprüfung ein. Die 
Modulteilprüfung ist 
bestanden, wenn beide
Teilleistungen jeweils 
mindestens mit der Note
„ausreichend“ beurteilt 
sind. 

7 Ja 

Leistungspunkte: 12 LP

Modul: Aufbaumodul Politik und Gesellschaft II

Zugangsvoraussetzungen: Kenntnisse der englischen Sprache auf der Niveaustufe B 1 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmen 
Lehr- und 
Lernformen: 

Modulteilprüfungen: Gewichtung/LP: Pflicht zu regelmäßiger 
Teilnahme: 

Einführungskurs Referat 5 Ja 

Einführungskurs Referat und Hausarbeit
(3.000 Wörter, 10 Seiten)
Die Noten für die
vorgenannten Teil-
leistungen fließen zu
gleichen Teilen in die 
Note für die 
Modulteilprüfung ein. Die 
Modulteilprüfung ist 
bestanden, wenn beide
Teilleistungen jeweils 
mindestens mit der Note
„ausreichend“ beurteilt 
sind. 

7 Ja 

Leistungspunkte: 12 LP

Modul: Vertiefungsmodul Geschichte und Kultur I 

Zugangsvoraussetzungen: Kenntnisse der englischen Sprache auf der Niveaustufe B 1 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens; erfolgreicher Abschluss des Aufbaumoduls Geschichte und Kultur II, des 
Aufbaumoduls Wirtschaft und Recht II oder des Aufbaumoduls Politik und Gesellschaft II 

Lehr- und 
Lernformen: 

Modulteilprüfungen: Gewichtung/LP: Pflicht zu regelmäßiger 
Teilnahme: 

Seminar Referat 5 Ja 

Seminar Referat und Hausarbeit
(3000 Wörter, 10 Seiten)

Die Noten für die
vorgenannten 
Teilleistungen fließen zu 
gleichen Teilen in die 

7 Ja 
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Note für die 
Modulteilprüfung ein. Die 
Modulteilprüfung ist 
bestanden, wenn beide
Teilleistungen jeweils 
mindestens mit der Note
„ausreichend“ beurteilt 
sind. 

Leistungspunkte: 12 LP

Modul: Vertiefungsmodul Wirtschaft und Recht I

Zugangsvoraussetzungen: Kenntnisse der englischen Sprache auf der Niveaustufe B 1 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens; erfolgreicher Abschluss des Aufbaumoduls Geschichte und Kultur II, des 
Aufbaumoduls Wirtschaft und Recht II oder des Aufbaumoduls Politik und Gesellschaft II 

Lehr- und 
Lernformen: 

Modulteilprüfungen: Gewichtung/LP: Pflicht zu regelmäßiger 
Teilnahme: 

Seminar Referat 5 Ja 

Seminar Referat und Hausarbeit
(3.000 Wörter, 10 Seiten)
Die Noten für die
vorgenannten Teil-
leistungen fließen zu
gleichen Teilen in die 
Note für die 
Modulteilprüfung ein. Die 
Modulteilprüfung ist 
bestanden, wenn beide
Teilleistungen jeweils 
mindestens mit der Note
„ausreichend“ beurteilt 
sind. 

7 Ja 

Leistungspunkte: 12 LP

Modul: Vertiefungsmodul Politik und Gesellschaft I

Zugangsvoraussetzungen: Kenntnisse der englischen Sprache auf der Niveaustufe B 1 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens; erfolgreicher Abschluss des Aufbaumoduls Geschichte und Kultur II, des 
Aufbaumoduls Wirtschaft und Recht II oder des Aufbaumoduls Politik und Gesellschaft II 

Lehr- und 
Lernformen: 

Modulteilprüfungen: Gewichtung/LP: Pflicht zu regelmäßiger 
Teilnahme: 

Seminar Referat 5 Ja 

Seminar Referat und Hausarbeit
(20 Seiten, 6.000 Wörter).
Die Noten für die 
vorgenannten Teil-
leistungen fließen zu
gleichen Teilen in die 
Note für die Modulteil- 
prüfung ein. Die 
Modulteilprüfung ist 
bestanden, wenn beide 
Teilleistungen jeweils 
mindestens mit der Note

7 Ja 
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I 
"ausreichend" beurteilt 
sind. 

I 
I 

Leistungspunkte: 12 LP 

Modul: Vertiefungsmodul Geschichte und Kultur II 
Zugangsvoraussetzungcn: Kenntnisse dcr englischen Sprache auf der Niveaustufe B I des Gemeinsamen 
Europaischen Referenzrahmens; erfolgreicher Abschluss des Aulbaumoduls Gcschichte und Kultur II, des 
Aufbaumoduls Wirtschaft und Recht II oder des Aufbaumoduls Politik und Gesellschaft II 

I 

Modulpriifung: Ptlicbt zu regelmaBiger 
Lcrnformcn: 
Lehr- und 

Teilnabmc:
 

Seminar
 Referat und scbriftlichc 1a 
Hausarbeit (6000 Warter, 

1a ~'.Obung 20 Seitcn), 
Ubersctzung von 1-4 
Seitenje nach 
Schwicrigkeitsgrad der 

Ubung Qucllc. Die Noten fur die 
vorgcnannten 
Teilleistungen flielsen zu 
gleichen Teilcn in die 
Note fur die 
Modulprufung ein. Die 
Modulprufung ist 
bestanden, wenn beide 
Teillcistungen jcweils
 
mindestens mit der Note
 
"ausreichend" beurteilt
 
sind.
 

Lcistungspunktc: 13 LP 

Modul: Vertiefunzsmodul Wirtscbaft und Recht II 
Zugangsvoraussetzungen: Kenntnisse der englischen Sprache auf der Niveaustufe B I des Gemeinsamen 
Europaischen Refercnzrahmens; erfolgreicher Abschluss des Aufbaurnoduls Geschichte und Kultnr Il, des 
Aufbaumoduls Wirtschaft und Recht II oder des Aufbaumoduls Politik und Gesellschaft II; crfolgreichcr 
Abschluss des Moduls Cbinesisch IV ) 

Lebr- und Modulpriifung: Ptlicht zu rcgelmiilliger 
Lernformen: Teilnahme: 

Seminar Referat und scbriftliche 1a 
Hausarbeit (6000 Warter, 

Ubung 1a20 Seitcn), 
Obersetzung von 1-4 ­ .' 

'.....Seitenje nach 
Schwierigkeitsgrad der 

Obung Quelle.Die Noten fur die 
vorgenannten 
Teilleistungen flieben zu 

·····igleichen Teilen in die 
Note fur die Modul­
prufung ein. Die 
Modulprufung ist 
bestanden, wenn beide 
Teilleistungen jeweils 

....
mindestens mit der Note 

.; 
"ausreichend" beurteilt . 

. ,<sind. 
T.pi~tnnu~nnnktp~ l:l LP 
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Modul: Vertiefungsmodul Politik und Gesellschaft II 
Zugangsvoraussetzungen: Kenntnisse der englischen Sprache auf der Niveaustufe BIdes Gemeinsamen 
Europaiscben Referenzrahmens; erfo1greicher Abschluss des Aufbaumodu1 Geschichte und Kultur II, des 
Aufbaumoduls Wirtschaft und Recht II oder des Aufbaumodu1s Po1itik und Gesellschaft II; erfo1greicher 
Abschluss des Modu1s Chinesisch IV 

Lehr- und Modulpriifung: Pflicht zu regelmafliger 
Lcrnformcn: ... Teilnahme: 

Seminar Referat und schriftliche Ja 
Hausarbeit (6.000 Worter, 

Obung 20 Seitenj.Ubersetzung Ja 

von 1-4 Seiten je nach 
Schwierigkeitsgrad der 
Quelle.Die Noten fur die 

Ubung vorgenannten 
Teilleistungen flieBen zu 
gleichen Tei1en in die 
Note fur die Modu1­
prufung ein. Die 
Modulprufung ist 
bestanden, wenn beide 
Teilleistungen jeweils 
mindestens mit der Note 
.uusrcichend" beurteilt 
sind. 

Leistungspunktc: 13 LP 

c) Studienbereich Geschichte 

Modul: Chinesische Geschichte bis 1911 

Zugangsvoraussetzungcn: Kenntnisse der englischen Sprache auf der Niveaustufe Bides Gemeinsamen 
Europaischen Referenzrahmens 
Lchr- und Modulteilpriifungen: GcwichtunglLP: Pflicht zu regelmafliger 
Lcrnformen: Teilnahme: 

Einfuhrungskurs K1ausur (20 min.) 3 Ja 

Einfuhrungskurs K1ausur (20 min.) und 5 Ja 
Hausarbeit (3.000 Worter, 
10 Seiten). Die Noten fur 
die vorgenannten 
Teilleistungen flieBen zu 
gleichen Tei1en in die 
Note fur die 
Modu1prtifung ein. Die 
Modu1prtifung ist 
bestanden, wenn beide 
Teilleistungen jeweils 
mindestens mit der Note 
"ausreichend" beurteilt 
sind. 

Leistungspunkte: 8 



I 
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Modul: Chinesische Geschichte ab 1911 

Zugangsvoraussetzungen: Kenntnisse der englischen Sprache auf der Niveaustufe B 1 des Gemeinsamen 
Europaischen Referenzrahmens 
Lehr-uud Modulteilp riifungcn: GewichtungILP: Ptlicht zu regelmiilliger 
Leruformen: Teilnahme: 

Grundlrurs Klausur (20 min.) 3 Ja 

Grundlrurs Klausur (20 min.) und 5 Ja 
Hausarbeit (3.000 Worter, 
10 Seiten). Die Noten fur 
die vorgenannten 
Teilleistungen flieBcn zu 
gleichcn Tei1en in die 
Note fur die Modul­
prufuug ein Die 
ModulprUfung Th1 
bcstanden, wenn beide 
Teilleistungen jcwcils 
miodestens mit der Note 
.ausreicbcod" beurteilt 
sind. 

Leismngspenktee 8 

Modul: Geschiehtc Ostasiens (unter bcsonderer Bcrucksichtigung Japans und Koreas) 
Zugangsvoraussetzungeu: Kenntnisse der englischen Spracbe aufder Niveaustufe B I des Gcmeinsamcn 
Europaiscben Referenzrahmens 

Lehr-und Modulteilpriifungen GewichtuugILP Pflicht zu regelmiDiger 
Lernformcn Teilnahme 

Eintuhrungskurs 3Klausur (30 min.) Ja 

Klausur (30 min) 
und Hausarbeit (etwa 
.3000 Wortcr auf ca. 10 
Seitcn). Die Notcn fur die 
vorgenannten 
Teillcistungen flieBen zu 
gleicben Teilen in die 

Einfuhrungslrurs Note fur die 5 Ja 
ModulprUfung em. Die 
ModulprUfung ist 
bestanden, wenn beide 
Teilleistungen jeweils 
mindestens mit der Note 
"ausreichend" beurteilt 
sind. 

Leistungspuuktc: g 
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Anlage 2: Zeugnismuster fur den Bachelorstudiengang ChinastudieniOstasienwissenschaften 

FREIE UNIVERSITAT BERLIN
 
Fachbcrcich Geschichts- und Kulturwissenschaften
 

Zeugnis
 

Herr / Frau 

geboren am: m: 

hat die Priifung im Bachclorstudiengang ChinastudieniOstasienwissenschaften nach der Priifungsordnung vom 
09. Mai 2005 (FU-Mitteilungen Nr. 00/2005) bestanden und dabei folgendc Leistungen nachgcwiesen: 

Leistungspunkte (LP) Note 

Kernfach 120 

davon fur die Bachelorarbeit 12 
und die mundliche Priifung 3 

Affine Bereiche 30 

davon fur * 

Allgemeine Berufsvorbereitung 30 

Die Gesamtnote lautet: 

FrauIHerr hat eine Bachelorarbeit mit dem Therna: 

verfasst. 

Berlin, den 

(L.S.) 

DielDer Vorsitzende Die DekaninIDer Dekan 
des Priifungsausschusses 

Notenskala: 1,0 - 1,5 schr gut; 1,6 - 2,5 gut; 2,6 - 3,5 befriedigend; 3,6 - 4,0 ausreichend 
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Anlage 3: Muster der Urkunde fur den Baehelorstudiengang ChinastudieniOstasienwissensehaften 

DER FACHBEREICH
 
GESCHICHTS- UND KULTURWISSENSCHAFTEN
 

DER FREIEN UNIVERSITAT BERLIN
 

HAT 
UNTER DEM pRASIDENTEN 1DER pRASIDENTIN 

DURCH DEN DEKAN 1DIE DEKANIN 

Hcrrn 1Frau:
 

geborenam: in:
 

DEN HOCHSCHULGRAD
 

BACHELOR OF ARTS (B.A.)
 

VERLIEHEN.
 

DIE PROFUNG WURDE NJ\CII DER PRDFUNGSORDNUNG FOR DEN
 
BACHELORSTUDIENGJ\NG CIJlNASTUDIEN/OSTASIENWISSENSCHAFTE'N
 

YOM 09. Mai 2005 (FU-MITTEILUNGEN NR. (0/2005)
 

MIT DER GESAMTNOTE 

BESTANDEN 

BERLIN, DEN 

DIE DEKANIN/DER DEKAN DIE/DER VORSITZENDE 
DESPRDFUNGSAUSSCHUSSES 

Nolenskala: 1,0 - 1,5 sehr gut; 1,6 - 2,5 gut; 2,6 - 3,5 befriedigend; 3,6 - 4,0 ausreicbend 
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Anlage 4: 

Muster des Diploma Supplements fur den Bachelorstudiengang ChinastudieniOstasienwissenschaften 

Diploma Supplement 

1.	 Name 

2.	 Gcburtsdatum, -ort und -land 

3.	 Matrikelnummer 

4.	 Angaben iiber die Ausbildung 

4.1	 Erworbener Hochschulgrad 

Bachelor of Arts (B.A.) 

4.2	 Schwerpunktc der Ausbildung 

Kernfach Chinastudien (120 LP), incl. Chinesisch, Chinastudicn und Geschichte; 30-LP-Modulangebot aus 
eincm affinen Bereich; Allgemeine Berufsvorbercitung (30 LP), incl. Praktikum (10 bzw. 5 LP) 

4.3	 Ausbildungsinstitution 

Frcie Universitat Berlin. Fachbereich Geschichts- und Kulturwisscnschaften, Ostasiatisches Seminar, China­
Studien 

4.4	 Ausbildungssprache 

Deutsch, Englisch, Chinesisch 

4.5	 Art der Ausbildung 

Prasenzstudium •4.6	 Ausbildungsdauer 

Drei Jahre 

4.7	 Zulassungsvoraussetzungen 

Allgemeine Hochschulreife oder eine sonstige gesetzlich vorgesehene Studienberechtigung, Beherrschung 
der englischen Sprache auf der Niveaustufe Bides Gemeinsamen Europaischen Referenzrahmens 

5.	 Inhalte und Ergebnisse der Ausbildung 

5.1	 Inhalte des Ausbildungsprogramms 

1. Grundlegende Spracbausbildung 
2. Im Bereich Geschichte sowie in Chinakunde die Verrnittlung gesellschaftlicher und historischer 
Basiskenntnisse einschlielslich der Verrnittlung von Arbeitsmethoden. Inhaltlicbe und systernatische 
Schwerpunktbildung in den gewahlten Bereichen Geschichte und Kultur, Wirtschaft und Recht bzw. Politik 
und Gesellschaft Chinas. 
4. Affiner Bereich: frei wahlbarer Bereich zur Abrundung des qualifikatorischen Profils. 
S. Bereich Allgemeine Berufsvorbereitung: breitere wissenschaftliche Bildung zur Vorbereitung auf die
 
Berufstatigkeit, chinabezogenes Praktikum
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5.2	 Ergebnisse der Ausbildung 

Irn BA-Studiengang ChinastudieniOstasienwisscnschaften werden grundlegende Fach- und 
Sprachkenntnisse, Fertigkeiten und Fahigkeiten verrnittelt, die fur eine Bcrufstatigkeit mit Chinahezug oder 
fur einen weiterfuhrenden Studiengang qualifizieren. 

5.3 Notenskala und Notenverteilung (bezogen auf die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
des Studienganges) 

•
 
Notenwert 

Notcnstufe 

(ECTS-

Grades) 

Notenbeschrcibung 

Anzahl der 
Ahsolventinncn 
und 
Absolventen 

1,0 his 1,5 A Hervorragcnd (excellent) 

1,6 his 2,0 B Sehr gut (very good) 

2,1 his 3,0 C Gut (good) 

3.1 his 3,5 0 Befriedigcnd (satisfactory) 

3.6 his 4,0 E Ausreichend (sufficient) 

4,1 his 5,0 F Nicht bestanden (fail) 

5.4	 Weitere wissenschaftliche Qualifikationsmiiglichkeiten
 

Mastcrstudiengang (M.A.). Promotionsstudium (Dr. phil.)
 

5.5	 Berutliche Qualifikation 

Der Studiengang zielt auf die Aushildung yon China-Expertcn fur cine Tatigkeit in Wirtschaft, Mcdien, 
Bildungs-. Kultur- und Wissenschaftsinstitutioncn. 

• 
5.6 Weitere Informationen
 

Irn Internet unter http://ww\v.fu-herlin.de/chinastduicn
 

Berlin, den . 

(L.S.) 

UniY.-Prof.Dr.	 Univ. -Prof.Dr. 
DieIDer Vorsitzende des Prtifungsausschusses Die Dekaninl Der Dekan des Fachbereichs 

Geschichts- und Kulturwissenschaften 


